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Lüneburg-Innenstadt
Kuhstraße 13  
04131 - 777 11 85

Amelinghausen
  04 eßartS regrubenüL

04132 - 939 03 81

Bleckede
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04131 - 606 97 47
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50 Jahre
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Scharnebeck

24. August 2024
11:00 - 20:00 Uhr

S. 12

Luftbild Scharnebeck aus dem Jahr 1978
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Bitte senden Sie die Termine 
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Samtgemeinde Scharnebeck,
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35,  
rathaus@scharnebeck.de 

www.scharnebeck.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, 
Do. auch 14:00 - 18:00 Uhr
Seniorenbeauftragte Diana Röttger- 
Teesalu, tel. Kontaktaufnahme montags, 
dienstags u. freitags von 16:30 - 18:30 Uhr
Tel. 0160 8555891, diana.rt@gmx.net
Renten- u. Gleichstellungsbeauftragte  
Susanne Burmester, Tel. 04133 3930,  
burmester.brietlingen@web.de 
Sprechen Sie ggfs. auf den AB. 
Schiedsfrau Anke Ahlf, Tel. 04133 4008771 
Stellvertretung: Frank Büntig, Tel. 04139 
696469

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 900-590
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.ON Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck
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Veranstaltungskalender
August 2024
14.08., Mittwoch, Hohnstorf: Fahrt des 
DRK-Ortsvereins in die Heide > S. 6X

16.08., Freitag, 16:00-20:00 Uhr: Echem,-
Grundschule: Blutspende des DRK

17.08., Samstag, 14:00-18:00 Uhr: Rullstorf, 
Dorfgemeinschaftshaus: Kreativ-Workshop 
„Gemeinsam Kochen“ 

17.08., Samstag, 16:00 Uhr: Lüdersburg, 
Feuerwehrhaus: Sommerfest der FFw  
Lüdersburg > S. 7

19.08., Montag, 15:00-17:00 Uhr: Schar-
nebeck, Rathaus: Gemeinsames Singen mit 
Frau Hagemann

20.08., Dienstag, 15:00 Uhr: Artlenburg, Ge-
meindehaus St. Nicolai-Kirche: DRK Senioren 
Spielekreis. Info: drk-artlenburg@t-online.de, 
Tel. 04139 7151

24.08., Samstag, 11:00-20:00 Uhr: Scharne-
beck, Schützenplatz: 50 Jahre Samtgemein-
de Scharnebeck  - großes Fest für Jedermann 
> S. 12

25.08., Sonntag, 11:15-14:00 Uhr: Scharne- 
beck, Domäne: Sonntagskonzert und Aus-
stellungs-Vernissage > S. 7

30.08.-01.09., Freitag-Sonntag, Brietlingen: 
Schützenfest > S. 4

September 2024
01.09., Sonntag, 14:00-17:00 Uhr: Hohns-
torf: Das Fischereimuseum hat geöffnet

03.09., Dienstag, 15:00 Uhr: Artlenburg, Ge-
meindehaus St. Nicolai-Kirche: DRK Senioren 
Spielekreis

04.09., Mittwoch, 18:00 Uhr: Lüdersburg, 
Restaurant im Schloss: Magic Dinner Show

06.09., Freitag, 19:00 Uhr: Scharnebeck, 
Kulturboden Gemeinde: Ausstellungseröff-
nung „Landmenschen“. Termine s. > S. 16

07.09., Samstag, 15:00 Uhr: Artlenburg, 
Gasthaus Nienau: Klönnachmittag des Land-
frauen-OV Artlenburg-Avendorf

07.09., Samstag, ab 10:00 Uhr: Rullstorf: 
Dorfflohmarkt des Bürgervereins

17.09., Dienstag, 15:00 Uhr: Artlenburg, Ge-
meindehaus St. Nicolai-Kirche: DRK Senioren 
Spielekreis 

18.09., Mittwoch, 15:00 Uhr: Hittbergen, 
Dorfgemeinschaftshalle: Seniorennachmit-
tag > S. 9

19.09., Donnerstag, 19:00 Uhr: Artlenburg, 
Gasthaus Nienau: Vortrag „Stiftung Hof 
Schlüter“ - Landfrauen-OV Artlenburg-Aven-
dorf und DRK

20.09., Freitag, 15:00 Uhr: Scharnebeck, 
Bibliothek: Grundschulkino > S. 11

20.09., Freitag, 18:30 Uhr: Hohnstorf, Alte 
Sägerei: Platt mit Peter Paulsen

21.09., Samstag, 11:00-17:00 Uhr: Artlen-
burg: Kreisschützenfest

20.-22.09., Freitag-Sonntag, Hohnstorf, 
Turnhalle: Dorffest > S. 9

22.09., Sonntag, 14:30-17:30 Uhr: Scharne-
beck, Domäne: Tanzcafé

27.09., Freitag, 18:30 Uhr: Hohnstorf, Alte 
Sägerei: Alexander Häusser liest aus dem 
Buch „Noch alle Zeit“, musikalische Beglei-
tung Johanna Krasemann

Oktober 2024
01.10., Dienstag, 15:00 Uhr: Artlenburg, Ge-
meindehaus St. Nicolai-Kirche: DRK Senioren 
Spielekreis

06.10., Sonntag, 10:00 Uhr: Artlenburg, St. 
Nicolai-Kirche: Gottesdienst mit Erntedank

06.10., Sonntag, 10:00 Uhr: Artlenburg, 
Windmühle: Windmühlenfest

06.10., Sonntag, 14:00-17:00 Uhr: Hohns-
torf: Das Fischereimuseum hat geöffnet

Regelmäßige Termine
montags, Scharnebeck: B-Kleidungstreff, 
Hauptstandort Im Oelkamp 10, 09:00 -18:00 
Uhr. Scheune Bardowicker Str. 2, 14:00-
17:00 Uhr. Ansprechpartnerin Brigitte Müller 
Info: lebensraum-diakonie.de

montags, 18:00 Uhr, Scharnebeck, Gemein-
desaal St. Marien: Chorprobe MGV Scharne-
beck-Rullstorf

jeden 3. Donnerstag, 18:00 Uhr, Scharne-
beck, Gemeindehaus Bardowicker Str. 2: 
Stammtisch für Solaranlagen-Selbstbauer

freitags, 09:00-11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Kringelburg 2a (PädIn): „Das mobile Täfel-
chen“

samstags, 17:00 Uhr, Rullstorf, Boulebahn 
Postweg: Boulespielen für Jedermann      
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Grußwort des  
Samtgemeinde- 
bürgermeisters

Sehr geehrte Einwoh-
nerinnen und Einwohner 
der Samtgemeinde Schar-
nebeck, aus der Haus-
haltsplanung des letzten 
Winterhalbjahres hatte ich 
verschiedene Hauptaufga-
ben für 2024 erwähnt. Ei-

nige davon konnten inzwischen abgeschlos-
sen werden bzw. schreiten voran. 

So sind die Arbeiten zur weiteren Digita-
lisierung unserer Grundschulstandorte mit 
durchgängiger WLAN-Infrastruktur erledigt. 
Die bisher schon guten digitalen Möglichkei-
ten an unseren Schulen sind damit nochmals 
entscheidend ausgebaut worden.

Mit den Pflasterarbeiten im Außenbereich 
konnten auch die Arbeiten zum Neubau der 
Echemer Grundschule abgeschlossen wer-
den.

Beim Neubau der Feuerwehr Rullstorf 
wurde zuletzt Richtfest gefeiert, während die 
Arbeiten weiter im Zeitplan liegen.

Von den in diesem Jahr neu anzuschaf-
fenden Feuerwehrfahrzeugen wurden zwei 
bereits ausgeliefert. Es handelt sich um zwei 
Hilfeleistungslöschfahrzeuge, die in den Feu-
erwehren Echem und Scharnebeck in Betrieb 
genommen werden konnten.

Mit der Europawahl am 09.06.2024 liegt 
wieder ein Wahltermin hinter uns. Für Ihre 
gute Wahlbeteiligung möchte ich mich recht 
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank 
gilt hier wieder den vielen ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die mit 
gewohnt guter Arbeit in 17 Wahllokalen für 
einen reibungslosen Wahltag gesorgt haben 
sowie den Angehörigen der Samtgemeinde-
verwaltung.

In den letzten Wochen konnten zwei Ju-
biläen gefeiert werden, 50 Jahre Jugend-
feuerwehr in Scharnebeck und 50 Jahre 
Sportverein TSG Boltersen. Beiden Orte und 
Institutionen gratuliere ich nochmals zu die-
sem runden Geburtstag und das damit tolle 
Angebot in beiden Orten.

Auch die Samtgemeinde will ihren 50. Ge-
burtstag, wie in der Achtfach von März an-
gekündigt, am Samstag, 24.08.2024 feiern. 
Hierzu finden Sie nähere Informationen auf 
der Seite 12 dieser Achtfach. Ich freue mich, 
Sie am 24.08.2024 auf dieser Veranstaltung 
zu treffen.

Bis dahin verbleibe ich mit den besten 
Wünschen für noch weitere tolle Sommer-
tage.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn 

Viel Spaß beim 
Firmenlauf
[ Kerstin Simon-Roeper ] Viel 

Spaß hatten die Mitarbeitenden 
der Samtgemeinde beim Firmen-
lauf 2024. Mit Fahrgemeinschaften 

waren die Kolleginnen und Kollegen ange-
reist. „Wir hatten acht Läuferinnen und Läu-
fer sowie zehn Walker im Rennen“, berichtet 
Jessica Flöther, die die Organisation für die 
Samtgemeinde übernommen hatte. „Damit 
hat fast ein Drittel der Samtgemeindeverwal-
tung mitgemacht. Ein tolles Ergebnis! Unser 
Chef war auch mit dabei und hat uns uner-
müdlich angefeuert.“

Zuletzt hatte die Samtgemeinde 2013 am 
Firmenlauf teilgenommen. Nach elf Jahren 
„Pause“ wurde der Faden wieder aufgenom-
men. Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn: „Es ist eine schöne Sache, 
wenn so etwas durch Eigeninitiative zustande 
kommt. Dass sich die Belegschaft außerhalb 
der Arbeitszeit zu gemeinsamen Aktivitäten 
verabredet, ist ja keine Selbstverständlichkeit. 
Leider konnte ich aus gesundheitlichen Grün-
den nicht aktiv mitlaufen, hoffe aber, mich an 
anderer Stelle nützlich gemacht zu haben.“ 

Ein starkes Team der Samtgemeinde beim Firmenlauf
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Selbstbau von Solar-
anlagen: Austausch-

plattform startet
[ Carl Sasse ] Es ist offensicht-

lich: Immer mehr private Dächer 
werden mit Solaranlagen bestückt. 
Auch in der Samtgemeinde Schar-

nebeck. „Solaranlagen sind zwar wirtschaft-
lich sinnvoll, erfordern aber recht hohe 
Investitionen“, erläutert Klimaschutzmana-
ger Sasse: „Wer das Geld übrig hat und ein 
geeignetes Dach besitzt, hat oft schon eine 
Solaranlage aufbauen lassen. Aber da geht 
noch viel mehr.“ Gerade auf dem Land sei 
das Potenzial wegen der hohen Eigentums-
quote hoch. Viele Hauseigentümer möchten 
durch Eigenleistung beim Bau einer Solaran-
lage möglichst viel Geld sparen. Mancher-
orts haben sich bereits Gemeinschaften und 
Gesprächskreise zum Selbstbau von Solar-
anlagen gebildet. Sasse: „Die Preise für die 
Komponenten sind drastisch gesunken. Das 
macht den Selbstbau noch einmal interes-
santer. Auch wenn nur ein Teil der Arbeiten 
in Eigenleistung erfolgt, lassen sich die An-
schaffungskosten einer Solaranlage dadurch 
deutlich reduzieren.“

Die Samtgemeinde organisiert nun ge-
meinsam mit der Gemeinde Scharnebeck 
an jedem 3. Donnerstag im Monat einen 
Stammtisch für Solaranlagen Selbstbauer 
und solche, die es werden wollen.  

Start ist Donnerstag, der 19. September 
um 18:00 Uhr im Gemeindehaus der Ge-
meinde Scharnebeck in der Bardowicker 
Straße 2. Bei Rückfragen wenden Sie sich an 
Herrn Sasse, Tel. 04136 9077317, oder per 
E-Mail an sasse@scharnebeck.de.
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlingerinnen und 

Brietlinger, der Urlaub geht so 
langsam vorbei, die Schulferien 
waren leider wieder einmal zu 

kurz und die  Minuten, an denen die  Son-
ne scheint, werden auch schon merklich 
weniger. Ich hoffe, dass Sie die bisherigen 
Sommertage genießen konnten und  sich gut 
erholt haben.

Neues aus dem Gemeinderat
Auf der Ratssitzung am 24.06.2024 wurde  

der Ratsherr Andreas Tiedke verabschiedet, 
der auch als Vorsitzender des Ausschusses  
für Umwelt, Bau, Straßen, Wege und Infra-
struktur tätig war. Vielen Dank Andreas für 
Deine ehrenamtliche Arbeit. Als neues Rats-
mitglied wurde in der Sitzung Gustav Bieder 
verpflichtet und Ratsherr Jörg Kohfeld  zum 
Vorsitzenden des vorher genannten Aus-
schusses gewählt.

Bürgermeistersprechstunden
Die offene Bürgermeistersprechstunde 

findet ab sofort nur noch ein Mal im Monat 
jeweils von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr statt. Für 
das Jahr 2024 sind das die Tage am 28.08. + 
25.09. + 30.10. + 27.11. und 18.12. Das Ge-
meindebüro in der Schulstraße ist unter Tel. 
04133 400644 zu erreichen nimmt gerne An-
fragen, Hinweise und Anträge an. 

Frühjahrsputz  2024
Gemeinsam mit den Kinderfeuerwehren 

aus Brietlingen und Lüdershausen fand am 
27. April 2024 der gemeinsame Frühjahr-
sputz statt. Unterstützt wurde alles von vie-
len Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde, 
den Ratsmitgliedern und der GFA. Es wurde 
wieder eine beachtliche Müllmenge aufge-
sammelt und fachgerecht entsorgt. Im Feu-
erwehrhaus in Brietlingen gab es dann als 
Dank für die rund 70 Teilnehmer leckere Sup-
pen und Getränke. Im Jahre 2025 ist schon 

die nächste Aktion in der letzten Woche im 
April geplant. Vielen Dank daher nochmals 
an alle Sammler. 

Blaulichttage in den Kitas der Gemeinde 
Brietlingen

Für die Kinder der Kita in Moorburg und 
der Kita Storchenland in der Ortsmitte wa-
ren die Blaulichttage im Juni 2024 etwas 
ganz besonderes. Polizei, Feuerwehr der 
Gemeinde Brietlingen und ASB als Vertreter 
des Rettungsdienstes gaben Einblicke in ihre 
Fahrzeuge und brachten den Kindern allerlei 
Wissen bei. Sieben Feuerwehrfrauen und 
-männer hatten zum Beispiel auch ein klei-
nes brennendes Haus aus Holz dabei. Mithil-
fe eines Wasserschlauchs  wurde das Feuer 
gelöscht. So begleitetes lautes Schreien und 
Jubeln immer wieder die Aktionen des ASB, 
der Polizei und der Feuerwehr und allen hat 
es viel Spaß gemacht, auch wenn der eine 
oder andere Mini-Feuerwehrmann mal nass 
wurde. Hier gilt mein Dank allen Beteiligen 
und Unterstützern. 

Wege frei halten und notwendige 
Rückschnitte 

Bäume und Sträucher, die auf Geh- und 
Radwege ragen, sind ein Ärgernis für viele 
Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
und können ein Sicherheitsrisiko darstellen.

Ein „schonender Form und Pflegeschnitt“ 
ist laut Bundesnaturschutzgesetz ausdrück-
lich ganzjährig erlaubt und das gilt insbe-
sondere dann, wenn die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigt ist. Die Bitte daher: Halten Sie 
die Wege frei.

Ein Flyer der SG Scharnebeck, der Anfang 
des Jahres  an alle Haushalte der Gemeinde 
verteilt wurde, weist zudem auch darauf hin. 
Hierin sind die Rechte und Pflichten gemäß 
der Satzung und Verordnung zur Straßenrei-
nigung geregelt. Bitte beachten Sie  - auch in 

Ihrem eigenen Interesse - diese Bürgerinfor-
mation.  

Schmierereien an Verteilerkästen und 
Vandalismus im Ort

Leider beschmierten einige „Unbelehrba-
re“ die neu aufgestellten Verteilerkästen von 
der Telekom, E-on oder dem Anbieter des 
Glasfaserprojektes und randalierten sogar auf 
dem Gelände des Kindergartens bzw. dem 
Jugendzentrum und zerstörten dabei Fenster, 
Bänke und Tische. Der Appell daher: Melden 
Sie Auffälligkeiten bei der Gemeinde  unter 
Tel. 04133 400644 oder an die  verwaltung@
gemeinde-brietlingen.de und schützen Sie 
die Anlagen der Gemeinde Brietlingen.

Schützenfest Brietlingen
Das diesjährige Schützenfest des Schüt-

zenvereins Brietlingen und Umgebung e.V.  
findet vom 30.08. bis zum 01.09.2024 statt 
und dazu lädt der Verein wieder die Einwoh-
nerinnen und Einwohner aus Brietlingen und 
der Umgebung ein. Herzlich Willkommen im 
Schießsportzentrum Kirchweg 17 in Brietlin-
gen.

Boulebahn in Moorburg 
Die Boulebahn in Moorburg am Spielplatz 

„Großes Moor“ wurde dieses Jahr neu aufge-
arbeitet und steht für den Spielbetrieb wie-
der zu Verfügung. Bitte macht davon regen 
Gebrauch und viel Spaß dabei. 

Partnergemeinde Wongrowiec (Polen)
Interessierte sind willkommen und wer  

sich einbringen will, wende sich gerne an 
Herrn Päpper, Tel. 0151 57957810, E-Mail: 
paepper@gmail.com.

Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit
Ihr Bürgermeister 
Helmut Kowalik

Termine des Bürger-
vereins Rullstorf

[ Katrin Glormes ] Terminvorschau auf 
die  nächsten Veranstaltungen des Bürger-
vereins Rullstorf:  Montag, 26. August 2024 
20:00 Uhr: Anmeldung zur Teilnahme am 
Dorf-Flohmarkt im Dorfgemeinschaftshaus. 
Vorbesprechung für die Vorbereitung und 
Durchführung.

Samstag, 7. September 2024: Dorffloh-
markt in Rullstorf. Wir freuen uns über eine 
rege Beteiligung! 

Weitere Informationen in den gelben In-
fokästen am Buswendeplatz, Ecke Sülbecker 
Weg, Boulebahn, An der Lust oder LZ unter 
„kurz notiert“, Infoflyer und Anschlagtafeln 
Gemeinde Rullstorf. 

Jeden Samstag ab 17:00 Uhr Boule-
spielen mit Klönschnack; Treffpunkt für  
„Jeder-Mann und Jeder-Frau“. Homepage: 
www. buergerverein-rullstorf.de.
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1.0 Die Marke

Jörg Ahlfeld  
Beisitzer

Dirk Lindemann  
1. Vorsitzender

Florian Markaj 
Beisitzer

Laars Gerstenkorn 
2. Vorsitzender

Björn Ahrens  
Beisitzer

Frank Tiede  
Schatzmeister

Peter Lunk 
Schriftführer

Thomas Kann  
Beisitzer

Der NEUE VORSTAND der CDU Samtgemeinde 
Scharnebeck stellt sich vor:
„Mit diesem neuen Vorstand stellen wir die Weichen für die Kommunalwahlen 2026.  
Wir planen verschiedene Aktionen. Sprechen sie uns an! Machen sie mit! Wir freuen uns!“
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe RullstorferInnen, liebe 

BöltserInnen, der Sommer ist in 
vollem Gange. Bisher sind die 
Temperaturen zwar höher als 

in vielen Jahren davor, aber gelegentliche 
Schauer haben bei uns immer wieder für 
Abkühlung gesorgt. Aus anderen Regionen 
wurden Hitzerekorde gemeldet oder aber 
auch Starkregenereignisse mit Überflutun-
gen. Große Schäden, Verletzte oder auch 
Tote gab es zu beklagen. 

Für die Natur ist die Witterung in unseren 
Breiten positiv, die Pflanzen leiden (noch) 
nicht. Im Gegenteil, viele Büsche und Bäu-
me wachsen stark, besonders die Äste und 
Zweige, die in den öffentlichen Raum ragen. 
Bitte denken Sie daran, Zweige und Äste, die 
zu weit auf Gehwege und Straßen ragen, 
und dabei Verkehr und Fußgänger behin-
dern, zu kürzen.

Gucken sie auch mal, ob nicht auch schon 
der Gehweg durch darüber wachsende 
Pflanzen wie Gras o. ä. an Breite verloren 
hat. Wenn Sie uns auch hier unterstützen 
könnten und das „Übel“ beseitigen helfen, 
wäre ich Ihnen sehr dankbar.

Bereits im April hat es ein sog. Jugend-
forum in unserer Gemeinde gegeben. Wir 
hatten dazu alle Jugendlichen in unserer 
Gemeinde eingeladen. Über 20 waren der 
Einladung gefolgt. Bei dem Forum galt es 
herauszufinden, welche Wünsche und Er-
wartungen die jungen Rullstorfer und Bölts-
er an unsere kommunale Politik haben. 
Ein Ergebnis unter vielen anderen war der 
Wunsch nach einer Seilbahn auf einem un-
serer Spielplätze. Eine tolle Idee! 

Da aber der Haushalt 2024 bereits verab-
schiedet und vom Landkreis genehmigt und 
eine solche Anschaffung darin nicht vorgese-

hen war, sind wir einen anderen Weg gegan-
gen. Ich habe das Projekt auf der Spenden-
plattform „betterplace“ platziert, es soll auf 
bei der Sparkasse Lüneburg unter „WirWun-
der“ erscheinen. Als Privileg-Kunde können 
Sie dann bitte dem Projekt Ihre Stimme ge-
ben oder auch auf „betterpace“ direkt spen-
den (www.betterplace.org/de/projects- 
/138097). Ich bedanke mich jetzt schon bei 
allen Spendern und Unterstützern!

Die Sommerferien in der Kita haben wir 
für kleinere Unterhaltungs- und Instandset-
zungsarbeiten genutzt. So wurde der neue 
Parkettfußboden im Anbau geschliffen und 
neu geölt. Auch war der Maler in einigen 
Räumen und hat dort die Wände wieder auf 
Vordermann gebracht. Unser Gemeindear-
beiter hat auch kleinere Ausbesserungsar-
beiten erledigen können, so dass wir „run-
derneuert“ mit allen bekannten aber auch 
neuen Kindern ins neue Kitajahr starten 
können. Danke den Helfern für das Aus- und 
wieder Einräumen der Räumlichkeiten!

Der Verwaltungsausschuss hat am 22.07. 
die Auftragsvergabe für die teilweise Erneu-
erung der Teerdecke auf dem Neumühlener 
Weg beschlossen. Auf der ca. 400 m langen 
Strecke wird die alte marode Verschleiß- 
decke abgefräst und eine neue Deckschicht 
aufgebracht, gleichzeitig wird auch der 
Seitenraum, besonders auf der Seite zum 
Möhlenkamp, wieder als Sickermulde für 
Oberflächenwasser hergestellt. Auch wurde 
der Auftrag für den Umbau von vier Bushal-
testellen für geh- und seheingeschränkte 
Mitmenschen erteilt. Die Bushaltestellen 
„Rullstorfer Straße“, „Im Ort“ und „Möhlen-
kamp links und rechts“ werden neu gepflas-
tert und mit sog. taktilen Elementen verse-
hen. Die Busbuchten „Rullstorfer Straße“ 

und „Im Ort“ werden verschwinden. Auch 
werden zwei neue Wartehäuser errichtet. 
Das Land Niedersachsen fördert diese Maß-
nahmen. Ich denke, der Umbau von Halte-
stellen ist eine sehr sinnvolle Maßnahme, 
nicht zuletzt, um den öffentlichen Personen-
nahverkehr attraktiver zu gestalten, auch 
wenn es unsere ohnehin knappe Kasse zu-
sätzlich belastet. 

Ein Hinweis zur Dorfzeitung: Leider fehlt 
uns aktuell immer noch eine Austrägerin/
ein Austräger für die Dorfzeitung im Orts-
teil Rullstorf! Daher können Sie die Dorfzei-
tung vorerst gerne im Landladen der Familie 
Kühnapfel in Rullstorf, oder auch im Ständer 
vor dem bzw. zu den Öffnungszeiten im Ge-
meindebüro erhalten. 

Ein besonderes Lob und meinen persön-
lichen Dank möchte ich an dieser Stelle all 
denjenigen aussprechen, die sich immer 
wieder selbstlos und im Sinne des Ge-
meinwohls einbringen. Allen denen, die 
Müll aufsammeln und entsorgen, die das 
in diesem Jahr besonders gut gedeihende 
Jakobskreuzkraut beseitigen, die Gossen 
regelmäßig fegen oder auch anderswie sich 
einbringen. Toll! Herzlichen Dank!

Ein Anliegen in eigener Sache habe ich 
dann auch noch: Wir suchen eine/n Ge-
meindearbeiter/in, der oder die uns für ca. 
zehn Stunden pro Woche unterstützen will. 
Es geht dabei in erster Linie um die Hege 
und Pflege unserer Liegenschaften. Wenn 
Sie interessiert sind, melden Sie sich gerne 
bei uns im Gemeindebüro.

Ich wünsche uns allen einen tollen Som-
mer mit angenehmen Temperaturen und 
gelegentlichen ergiebigen Schauern. 

Ihr Bürgermeister 
Peter Müller
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Kostenloser Hörtest

Gehörschutz 
für alle Anwendungen

Parkplätze direkt vor
der Tür

Hörgeräte auch zum 
Nulltarif

Barrierefreier Zugang

Tel. 04136 -911 99 33 
scharnebeck@hoerladen.de 
Bardowicker Str. 16B 
21379 Scharnebeck 
Mo- Fr. 09:00 -12:30   
 14:00 - 18:00 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Inhabergeführter Meisterbetrieb 
für Hörakustik und Gehörschutz

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Die Baugenehmigung für den 

Kindergarten ist da. Und sie kam 
schon drei Tage nachdem ich 
kritisch über die schleppenden 

Stellungnahmen einiger Fachdienststellen 
hier in der Achtfach berichtet hatte. Sicher 
hat unser Landrat durch seine Nachfrage im 
Bauamt den Vorgang beschleunigt. Ich wollte 
keine unberechtigte Kritik üben. 

Jetzt geht es mit dem Bau endlich los. Un-
sere Architekten und Fachplaner haben zwölf 
Gewerke ausgeschrieben. Die Angebote der 
Firmen haben uns erfreut. Gegenüber den 
Kostenschätzungen waren sie etwa um drei-
hunderttausend Euro günstiger. So kann es 
weitergehen. Wenn diese Achtfachausgabe 
erscheint, sind schon die ersten Erdarbei-
ten abgeschlossen. Nun warten wir auf die 
Grundsteinlegung und das Richtfest, das wir 
anstelle eines Dorffestes ordentlich feiern 
wollen.

Sie haben es sicher schon bemerkt und 
gegebenenfalls auch durch die LZ erfahren. 
Echem ist Tempo 30-Zone geworden. Der Ge-
meinderat hatte sich mehrfach mit diesem 
Thema befasst. Der Landkreis Lüneburg hatte 
ja zusammen mit der Polizei die Verkehrsre-
gelung und verkehrsregelnden Schilder unter 
die Lupe genommen und etliche Verände-
rungen vorgeschlagen. Daraus entstand eine 
Diskussion um die Frage nach einer Tempo 
30 Zone. Mit Einführung einer Tempo 30 
Zone gilt nämlich in der ganzen Gemeinde 
die Regelung „Rechts vor Links“. Also bitte 
daran denken. Es gilt jetzt Rechts vor Links. 
Für die Anordnung dieser Regelung war der 
Landkreis zuständig, dem wir hiermit für eine 
unkomplizierte Handlungsweise danken.

Die Samtgemeinde Scharnebeck hat durch 
ein Planungsbüro die gesamte Samtgemein-
de auf geeignete landwirtschaftliche Flächen 
für Photovoltaikanlagen untersucht. Nach 
der Auswertung hat die Samtgemeinde etwa 
zweihundert Hektar geeignete Flächen ge-
funden. In Absprache mit den Bürgermeis-
tern der Mitgliedsgemeinden war man sich 
einig, dass eine  Verteilung der Flächen in 
dem Verhältnis der Einwohnerzahl der ein-
zelnen Gemeinden einigermaßen gerecht 
sei. Echem bekommt danach die Möglich-
keit, ca. fünfzehn Hektar für PV-Anlagen 
vorzusehen. Das deckt sich mit den einge-
reichten Vorschlägen aus der hiesigen Land-
wirtschaft. Die Samtgmeinde hat für Echem 
die Änderung des Flächennutzungsplanes 
auf den Weg gebracht. Die Gemeinde Echem 
wird jetzt ihrerseits einen Bebauungsplan 
aufstellen. Sämtliche Kosten dafür trägt das 
Energieunternehmen, das sich die Flächen 
bereits gesichert hat. Die Flächen befinden 
sich nördlich von Echem Richtung Hohnstorf 
entlang der Bahnlinie.

Der Landkreis Lüneburg ist dabei, das Re-
gionale Raumordnungsprogramm zu erarbei-
ten, das sich mit der Windkraft befasst. Die 
Gemeinde Echem ist dafür nicht vorgesehen. 
Aber es gab eine Berührungslinie an der Ge-
markungsgrenze zu Scharnebeck. Etwa in 
Höhe der „Schweineinsel“ vom LBZ zwischen 
der Kreisstraße und dem Elbe-Seiten-Kanal 
wollte die Firma Naturwind aus Schwerin 
Windräder aufstellen. Das scheiterte aber 
am Roten Milan.

Zunächst!! Im Laufe des Verfahrens stell-
te sich aber heraus, dass der Milan hier gar 
nicht brütet sondern lediglich seine Beute 
sucht. Also: Windräder waren wieder zuläs-
sig. Es dauerte aber nicht allzu lange, bis eine 
neue Sachstandsmeldung aus dem Kreishaus 
kam: Keine Windräder. Das ist der gegenwär-
tige Sachstand. Sollte es doch dazu kommen, 
dass Windräder an der beschrieben Stelle 
erlaubt werden, ist Echem wegen der Entfer-
nung betroffen. Dann werden wir rechtzeitig 
die Bevölkerung informieren und ordentlich 
diskutieren. Schon jetzt ist angekündigt, dass 
dann vier Windräder angedacht sind. Daran 
können sich Samtgemeinde , die Gemeinden 
Scharnebeck und Echem sowie auch Bürge-
rinnen und Bürger beteiligen.

Lange Zeit haben wir von der beabsichtig-
ten Flurbereinigung nichts gehört. Das für die 
Genehmigung der Flurbereinigung zuständi-
ge Landwirtschaftsministerium hatte einen 
umfangreicheren begleitenden Naturaus-
gleich gefordert. Dazu hat sich das LBZ beim 
Ministerium gemeldet und entsprechende 
Vorschläge gemacht. Die sind begrüßt wor-
den und Echem ist in das Flurbereinigungs-
programm aufgenommen worden. Das Amt 
für Regionale Landesentwicklung wird im 
Rahmen einer Bürgerversammlung über den 
Sinn einer Flurbereinigung und über die an-
gedachten Maßnahmen berichten. Es wird 
genügend Zeit sein um viele Fragen zu stel-
len. Termin ist der 11. September 2024 im 
Schützenhaus.

Leider hat das selbe Amt die drei Gemein-
den Echem, Hittbergen und Lüdersburg nicht 
in das Dorfentwicklungsprogramm aufge-
nommen. Nach Auskunft des Planungsbüros 
soll  das wohl standartmäßig so sein. Ein neu-
er Versuch ist also notwendig. Die Gemeinde 
wird weiter darüber berichten.

Es muss wohl Menschen geben, die Orts-
schilder von Gemeinden heimlich abbauen 
und möglicherweise damit ihren Partykel-
ler schmücken. Jedenfalls gefallen wohl die 
Echemer Schilder besonders. Damit ist es 
aber nicht getan. Jetzt gibt es ein paar Unhol-
de, die es außerdem auf Verkehrsschilder ab-
gesehen haben. Aus der Echemer Feldmark 
sind in letzter Zeit  ein Tonnenbegrenzungs-
schild an der Kanalbrücke, und drei weitere 

Geschwindigkeitsbegrenzungsschilder und 
Zusatzschilder gestohlen worden.

Liebe Diebe, was wollt ihr mit diesen Schil-
dern denn anfangen? Die Gemeinde muss 
diese Schilder ersetzen und dafür tief in die 
Tasche greifen. Euch nützen sie gar nichts. 
Gebt  sie einfach zurück.

Ich wünsche allen  Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den Gästen doch noch eine schö-
ne Sommerzeit damit der Grill seine Funktion 
behält

Ihr Bürgermeister 
Harald Heuer

Ausflug in die Heide
[ Annette Kork ] Liebe Mitglieder und 

Freunde des DRK, zu einem Tagesausflug mit 
Busfahrt in die Lüneburger Heide möchten 
wir Sie am Mittwoch, den 14. August 2024, 
herzlich einladen. 

Nach einer Fahrt mit dem Reisebus geht es 
los mit einer Kutschfahrt durch den „Höpen“ 
und die Ostheide sowie Einkehr in ein Hei-
de-Cafe in Schneverdingen mit Kaffee und 
der beliebten Buchweizentorte. 

Wir bitten um Anmeldung bis bei Elke Lem-
ke, Ernst-Kissolewski-Str. 9 in Hohnstorf, Tel. 
04139 68085. Gäste sind herzlich willkom-
men.
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · info@elektro-n-martin.de

www.elektro-n-martin.de

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger der Gemeinde Lüdersburg 
sowie alle Leser dieser sommer-
lichen Ausgabe der Achtfach, die 

Gemeindeverwaltung möchte Ihnen heute 
über die neuesten Meldungen aus unserer 
Gemeinde mit den sechs Ortsteilen berich-
ten. 

Zunächst hoffen wir, dass Sie alle eine 
schöne Sommerzeit mit etwas Erholung im 
Urlaub oder auch zu Hause im Garten in un-
serer schönen Gemeinde hatten. 

Neubau Rettungswache 
Mit Freude beobachten wir alle den schnel-

len Fortgang beim Neubau der Rettungswa-
che in Lüdersburg. Inzwischen wurde das 
Richtfest gefeiert. Hiermit füllt sich nicht nur 
eine bauliche Lücke im Ortsteil Lüdersburg, 

auch ist hierdurch die schnelle Erstversorgung 
durch Rettungssanitäter in unseren Ortsteilen 
auf Dauer sichergestellt. Die Inbetriebnahme 
erfolgt voraussichtlich 2025. 

Eichenprozessionsspinner 
In diesem Frühjahr hat sich der bekannte 

Bewohner vieler Eichen in unserer Gemein-
de besonders gut vermehrt und war an vie-
len Stellen zu beobachten. Eine Bekämpfung 
findet durch die zuständigen Stellen und so-
mit auch durch unsere Gemeindemitarbeiter 
statt. Gerade bei dem diesjährigen hohen Be-
fall ist jedoch von allen Seiten Vorsicht gebo-
ten. Infomieren Sie uns gern, wenn Sie einen 
Befall im öffentlichen Bereich feststellen und 
seien Sie aufmerksam beim Aufenthalt im 
Bereich von befallenen Bäumen. 

Wegeausbau 
Für die Reparatur und den Ausbau von 

Wegen haben wir einiges an Haushaltsmit-
teln für dieses Jahr vorgesehen. Sofern tech-
nisch und wirtschaftlich möglich, wollen wir 
möglichst viele Schäden mit den Gemeinde-
mitarbeitern oder mit ansässigen Betrieben, 
wie z. B. das Abschieben der Seitenräume, 
durchführen. Wir danken hier für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung, wenn ein 
Weg gerade einmal nicht wie gewohnt be-
fahren werden kann. 

Feuerwehr 
Unsere immer aktiven Feuerwehren haben 

auch in diesem Jahr ein gefülltes Jahrespro-
gramm. Sicher haben Sie das Sommerfest 
der Feuerwehr Jürgenstorf besucht oder 
besuchen in Kürze, am 17.08.2024, das Som-
merfest der Feuerwehr Lüdersburg. Ab 16:00 
Uhr findet das Sommerfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Lüdersburg am Feuerwehrhaus, 
Friedhofsweg 2, statt. Die Feuerwehr lädt Sie 
herzlich ein, bei Musik Kaltgetränke und le-
ckere Cocktails an der Cocktail-Bar zu genie-
ßen. Es gibt auch Köstlichkeiten vom Grill und 
die beliebten Pommes. Für die kleinen Gäste 
steht eine große Hüpfburg bereit. 

Homepage 
Gerade sind wir dabei, unsere Homepage 

in ein neues Outfit zu bringen. Wir sammeln 
hierfür diverses Bildmaterial und Informati-
onen über unsere Gemeinde. Gern nehmen 
wir Anregungen hierzu aus der Gemeinde mit 
auf und freuen uns auf Ihre Hinweise. Über 
das Ergebnis informieren wir Sie voraussicht-
lich in der nächsten Ausgabe der Achtfach. 

Laternenumzug und Weihnachtsmarkt 
In diesem Jahr findet wieder unser tradi-

tioneller Weihnachtsmarkt statt. Die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren. Mit allen 
Verantwortlichen und allen uns bekannten 
Ausstellern wurden bereits Gespräche ge-
führt. In diesem Jahr wollen wir wieder für 
alle Bürger der Gemeinde und Nachbarge-
meinden einen gemütlichen Weihnachts-
markt im heimischen Flair bieten. Hierzu 
werden die ortsansässigen Vereine, gewerb-
liche Aussteller aus der Gemeinde und wei-
tere kulturelle Angebote beitragen. Tragen 
Sie sich daher unbedingt schon das Datum, 
14.12.2024 von 15:00 bis 21:00 Uhr, in Ihren 
Kalender ein und halten sich den Tag frei. 

PV-Anlagen 
Unsere Agenda lautet, zum Klimaziel 

möglichst umfassend dazu beizutragen. Der-
zeit laufen über die Samtgemeindeverwal-
tung Sondierungen für Flächen-PV-Anlagen 
in den Gemeinden auf Samtgemeindegebiet. 
Wir als Gemeinde sind bemüht, innerhalb 
unserer Möglichkeiten zu diesem Projekt 
positiv beizutragen. Auch jegliches Wirken 
innerhalb der Gemeindearbeit, mögliche an-
dere Projekte wie Nahwärmenetze o. ä. wer-
den hinsichtlich Umsetzbarkeit und Nachhal-
tigkeit diskutiert. Auch zu diesem Thema sind 
viele Ideen gefragt und gute Anregungen im-
mer willkommen. 

Wir von der Gemeindeverwaltung wün-
schen Ihnen einen schönen Restsommer und 
einen guten Übergang in einen hoffentlich 
goldenen Herbst. Informieren Sie sich über 
weitere Neuigkeiten und aktuelle Veranstal-
tungen gern auch auf unserer Homepage un-
ter www.gemeinde-luedersburg.de. 

Ihr Bürgermeister Klaus Bockelmann 

Sonntagskonzert und 
Ausstellung
[ Stefani Voß ] Die erste Kultur-

veranstaltung der Samtgemeinde 
Scharnebeck Kultur nach den Som-
merferien findet am Sonntag, den 

25. August 2024 von 11:15 bis 14:00 Uhr in 
der Domäne Scharnebeck statt.

Es ist ein Sonntagskonzert mit „Tina und 
her Trouper“, mit Gesang, Piano und zwei Gi-
tarren lassen sie Lieblingslieder der 70er bis 
90er erklingen, zu denen die Generationen 
der beiden Musiker damals in den Dorfdiscos 
geknutscht oder den ersten Liebeskummer 
durchgemacht haben. „Musik für Alterspu-
bertierende“, so bezeichnet Tina das musi-
kalisch sehr abwechslungsreiche Programm. 

Die Vernissage gestaltet die Neue Forma-
tion Kunst eine Bardowicker Künstlergruppe. 
Sie lieben und leben Kunst – die Gruppe setzt 
sich aus freischaffenden Künstlern zusam-
men, die in Ausstellungen ihre unterschied-
lichen künstlerischen Auffassungen darstel-
len. Ein gemeinsames Thema, umgesetzt in 
Filz, Malerei, Brickpunk, Skulptur oder Musik.

Die Kunstwerke kann der Besucher/in ab 
Dienstag den 27.08. bis 17.10. 2024 im Rat-
haus der Samtgemeinde Scharnebeck an-
schauen.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Sassendorferinnen, liebe 

Sassendorfer, liebe Bullendorfe-
rinnen, liebe Bullendorfer, liebe 
Hohnstorferinnen und liebe Hohn-

storfer, der Sommer ist da.
Sammlung Volksbund

In der Ratssitzung im Frühjahr 2024 kreiste 
die Spendendose für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge. Es gilt die Friedensarbeit 
des Volksbundes zu unterstützen. So unterhält 
der Volksbund vier Jugendbegegnungs- und 
Bildungsstätten in den Niederlanden, Bel- 
gien, Frankreich und Deutschland, hier finden 
junge und erwachsene Menschen optimale 
Rahmenbedingungen für friedenspädagogi-
sche Projekte. Die vier Häuser verzeichneten 
27.000 Übernachtungen für 2023.

Der Volksbund erreicht mit seinen Ange-
boten von Workcamps bis zu Schulprojekten 
jährlich rund 30.000 Jugendliche und junge 
Erwachsene. Im letzten Jahr bot er 32 Work-
camps im In- und Ausland an. Die aktuellen 
Kriege im Gaza-Streifen und in der Ukraine 
zeigen deutlich das Frieden keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Man kann den Frieden ver-
lieren und er muss daher immer wieder neu 
erarbeitet werden. Frieden ist keine Selbstver-
ständlichkeit!

 Der Volkbsund betreut auch die Kriegsgrä-
ber mit dem ewigen Ruherecht. Er unterhält 
dazu auch eine frei benutzbare Datenbank. 
Unter:  www.volksbund.de/erinnern-geden-
ken/graebersuche-online finden wir auch die 
Hohnstorfer Kriegstoten der letzten beiden 
großen Kriege, darunter Ewald Koop in Afri-
ka und Rudolf Arwers im hohen Norden, der 
allerdings noch vom Volksbund umgebettet 
werden muss. Am Friedhof Hittbergen steht 
eine vom Volksbund errichtete Informations-
tafel zu den in Hohnstorf-Bullendorf erschos-

senen KZ-Häftlingen. 
All diese Arbeit soll uns erinnern lassen und 

den Frieden bewahren. 
In der Dose der Ratssitzung klimperte 

nichts, es raschelte nur leise. Die Sammlung 
erbrachte genau 110,- Euro in Scheinen, der 
Volksbund und wohl auch der Frieden sagen 
Danke.   

40-jähriges Dienstjubiläum 
Unsere Mitarbeiterin im Gemeindebüro, 

Frau Inka Clasen, feierte am 1. August 2024 
ihr 40-jähriges Dienstjubiläum. Aufgewach-
sen ist Frau Clasen bei Schleswig auf einem 
Bauernhof in Struxdorf, die Schule besuchte 
sie im nahen Böklund. Im Amt Böklund lernte 
sie auch vom 01.08.1984 bis zum 31.07.1987 
den Beruf der Verwaltungsfachangestellten. 

Im Januar 1988 zog es Frau Clasen zur Stadt-
verwaltung nach Kappeln, ehe sie im Juli 1993 
zum Amt Hohe Elbgeest in Dassendorf wech-
selte. Seit April 2001 ist Frau Clasen nun schon 
im Hohnstorfer Gemeindebüro tätig und ar-
beitete in der Zeit mit drei unterschiedlichen 
Bürgermeistern zusammen. Mit ihrer Familie 
baute sie in unserer Gemeinde ein Haus und 

ist hier wohnhaft seit 
dem 01.05.1995. Der 
Gemeinderat gra-
tuliert Frau Clasen 
zum Jubiläum und 
wünscht ihr weiter 
eine harmonische 
Zeit in unserer Ge-
meindeverwaltung.
PV-Anlage auf dem 

Bauhofgebäude
Auf dem sanierten 

Bauhofgebäude wur-
de zusätzlich noch 
eine PV-Anlage mit 
12,96 kWp instal-
liert. Die Anlage ist 
zum Eigengebrauch 
des Bauhofgebäudes 
mit Nebengebäu-
den, für das Laden 
des Gemeindefahr-

zeugs und dem Wohnmobilstellplatz installiert 
worden. Natürlich wird auch Strom ins Netz 
gespeist und in Planung sind weitere Ladesäu-
len, wie zum Bespiel für E-Bikes.

Defibrillatoren wurden angebracht - 
Hohnstorf wird herzsicher

Jedes Jahr versterben in Deutschland 70.000 
Menschen am plötzlichen Herztod. Zwei Drit-
tel davon zu Hause. Die Überlebensrate liegt 
bei zehn Prozent. Durch das System „Herzsi-
cher“ lässt sich die Überlebensrate auf über 
fünfzig Prozent steigern. Notwendig hierfür ist 
die Information der Bürgerinnen  und Bürger 
und die Bereitstellung von jederzeit öffentlich 
zugänglichen Laien-Defibrillatoren (AED). Der 
Gemeinderat Hohnstorf hat sich von diesen 
Argumenten überzeugen lassen. So wurde 
für dieses Jahr ein Betrag von 10.000 € im 
Haushalt eingestellt. Davon wurden jetzt drei 
Laien- Defibrillatoren beschafft und an folgen-
den verschiedenen frei zugänglichen Stellen 
im Ort angebracht: Am Privathaus der Familie 
Bohn an der Straße Am Sandhagen 1, an der 
Gaststätte ELIA in Bullendorf und am Gebäu-
de des Wohnmobilstellplatzes. Die Kosten für 
den jährlichen Stromverbrauch von ca. 150 bis 
170 kWh werden den Eigentümern erstattet. 
Ein weiterer Standort besteht bereits seit ei-
nigen Jahren im Bereich der Sparkasse. Ab Au-
gust wird es von Herrn Fred Giera für die Bür-
ger eine Informationsserie geben. Dort wird 
das System „Herzsicher“ erläutert und auf 
den wichtigsten Faktor intensiv eingegangen: 
Ohne eine sofort einsetzende Herzdruckmas-
sage ist auch der Einsatz von Laien Defibrilla-
toren erfolglos. Frei nach dem Motto: Prüfen, 
rufen, drücken. 

Ich möchte mich hiermit bei allen für die 
Unterstützung zur Umsetzung des Vorhabens 
„Herzsichere Gemeinde Hohnstorf/Elbe“ 
recht herzlich bedanken.

Kita Jubiläum 
Da war was los in unserer KiTa. Am Freitag-

nachmittag, den 14. Juni 2024, war viel Trubel 
im Kindergarten der Hohnstorfer Deichzwer-
ge. Alle waren eingeladen zum Sommerfest 
und zum 50. Geburtstag der Kindertages-
stätte. Kurz nach 14:00 Uhr versammelten 
sich Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde und 
Mitarbeiterum die große Sandkiste. Mit dem 
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Bürgermeister Dirk Lindemann gratuliert Frau Inka 
Clasen zum Jubiläum
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V.l.: Fred Giera, Iris Bohn, Bürgermeister Dirk Linde-
mann und Maik Bohn
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fröhlichen Kindergartensong wurde das Fest 
eröffnet und alle sangen freudig mit: „50 Jahr´ 
gibt’s dieses Haus, viele gingen ein und aus. 
Darum feiern wir heut´ groß und jetzt geht es 
richtig los.“ 

Nach dieser Begrüßung gab es kein Halten 
mehr. Die Kinder stürmten die Hüpfburg, lie-
ßen sich als Schmetterling oder Superman 
schminken und probierten die Spiele im Gar-
ten aus. Dort gab es Dosenwerfen, Rasenski, 
eine Torwand und andere Geschicklichkeits-
spiele.  Zwischendrin stärkten sich alle bei 
leckerem Kaffee und Kuchen und frischen 
Crêpes. Vielen Dank an die fleißigen Bäcker 
und die Helfer beim Verkauf. 

In der Sonnengruppe ging es etwas ruhi-
ger zu. Hier gab es eine Ausstellung mit Fotos 
aus den 50 Jahren im Kindergarten. Manche 
Eltern haben sich und ihre Kindergartenfreun-
de auf den Bildern wieder entdeckt und es 
wurde manches „..weißt Du noch damals…“ 
ausgetauscht. Nach drei Stunden fröhlichem 
Treiben gingen alle müde und glücklich nach 
Hause.

Dorffest 2024
Vom 20.- 22.09.2024 wird wieder gefeiert, 

dieses Mal aber nicht wie gewohnt am Eichen-
wäldchen, sondern an und in der Turnhalle 
bei der Grundschule Hohnstorf. Freitagabend 
hören wir Livemusik von den Bands „Scofield“ 
und „Grinch“, am Samstagabend wird DJ Lars 
Ramm in der Halle für gute Stimmung sorgen. 
Der Kartenvorverkauf ist ab Anfang August ge-
plant, die Ticketpreise werden für Freitag bei 
10,- € und Samstag bei 8,- € liegen, das Kom-
biticket gibt es für 15,- €.

Am Samstag ab 16:30 Uhr startet auch wie-
der unsere beliebte DorfParade. Wenn Ihr 
mit einem Fahrzeug an den Start gehen wollt, 
schreibt doch bitte eine kurze Mail an die Ge-
meinde, damit wir wissen wie viele Fahrzeuge 
wir zu erwarten haben. 

Das Kinderfest findet am Sonntag von 
14:00-16:00 Uhr statt. 

Den beliebten AutoScooter und viele ande-
re Überraschungen wird es natürlich auch das 
ganze Wochenende wieder für Groß und Klein 
geben.

Schützenkönig René Schlachter 
„Der Lautstarke“

Das diesjährige Schützenfest des Schützen-
vereins Hittbergen u. Umgebung e.V. war wie-
der sehr erfolgreich für unsere Gemeinde. Der 
Bullendorfer René Schlachter wurde mit dem 
am besten abgegebenen Schuss Schützen-
könig. Ihm zur Seite in diesem Schützenjahr 
werden die Adjutanten Jens Tiedemann und 
Marco Gellers sein. Schützenkönigin wurde 
Tanja Bartels mit ihrer Adjutantin Nadin Lie-
bing. Jungschützenkönig wurde Henrik Biele-
feld, ihm zur Seite als Jungschützenadjutant 
Jan Ole Schlachter. Jungschützenkönigin wur-
de Vanessa Häusler und ihre Jungschütze-
nadjutantin Sina Tiedemann. Das Königsteam 
komplettieren der Knabenkönig Luca Prehn 
mit der Mädchenkönigin Lara Scherkl. Wer 
den Schießsport auch mal gerne ausprobieren 
möchte, ist beim Schützenverein Hittbergen 
immer herzlich willkommen. Die Trainingsta-
ge für Kinder und Jugendliche sind mittwochs 
ab 17:00 Uhr und für die Erwachsenen immer 
donnerstags ab 18:00 Uhr. 

OUT: Hundegebell in der Nacht
IN: Wer an der Seniorenausfahrt im Juni 

teilgenommen hat
Bleiben Sie weiterhin gesund und genießen 

Sie den Sommer in unserer Gemeinde.
Ihr Bürgermeister Dirk Lindemann
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Von links: Jens Tiedemann, Schützenkönig René 
Schlachter und Marco Gellers

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687702023

Aktuelles aus der 
Gemeinde Hittbergen

	 Maifest
Am 1. Mai konnten wir wieder 

einen tollen Feiertag, traditionell 
beginnend mit dem Aufstellen 

des Maibaums durch die Feuerwehr, ausrich-
ten. Viele Besucher haben mit uns bei son-
nigem Wetter gefeiert. Vielen Dank an alle 
„helfenden Hände“!

Spielplatz
Der Rat hat auf seiner letzten Sitzung den 

Erwerb einer neuen Seilbahn für unseren 
Spielplatz an der Dorfgemeinschaftshalle be-
schlossen. Die Fertigstellung erfolgt noch in 
diesem Jahr. 

Schützenfest
Auch in diesem Jahr hat es unser Schützen-

verein wieder geschafft, alle Königsscheiben 
zu vergeben. Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen wurde trotzdem viel getanzt und ge-
feiert. Der Verein kann mit Stolz wieder von 
einem gelungenen Wochenende sprechen. 
Die Jugend des Schützenvereins hat tolle Ta-
schen bedrucken lassen, diese sind auch im 
Gemeindebüro erhältlich.

Bürgersteige 
Es kommt wieder vermehrt vor, dass He-

cken oder Bäume in die Gehwege oder Stra-
ßeneinmündungen wachsen. Hierbei kann 
es zu gefährlichen Situationen kommen, Sie 
haben als Eigentümer/Mieter die Pflicht, die-
se entsprechend einzukürzen. Dies gilt übri-
gens auch in ganzer Höhe, damit sich auch 
die Fahrradfahrer unter uns nicht verletzen. 
Des Weiteren reinigen Sie bitte verantwor-
tungsvoll Ihren Bürgersteig (in voller Breite) 
- manche Abschnitte sind voller Wildwuchs…

Seniorennachmittag
Am 18. September startet der Senioren-

nachmittag wieder aus der Sommerpause. 
Um 15 Uhr sind Sie in unserer Dorfgemein-
schaftshalle wieder herzlich zum traditionel-
len „Angrillen“ eingeladen. Das Senioren-Be-
treuerteam freut sich schon auf Sie. 

Ich wünsche Ihnen und Euch noch viele 
schöne Sonnenstunden, die allen gute Laune 
bringen! Ihre/Eure Petra Brosseit
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 Alles Gute zur Einschulung 
wünscht der SPD Ortsverein 
Scharnebeck.

04136 9119950

Samtgemeinde
Scharnebeck

FAHRER
(IN)

GESUCH
T!

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Scharnebeckerinnen, liebe 

Scharnebecker, liebe Interessierte, 
eine bisher durchwachsene Som-
merzeit mit Sonne und Regen ha-

ben wir bisher hinter uns gelassen, hoffen 
wir noch auf einen schönen Sommer-August. 
Auch die sechs Wochen Schulferien haben 
bereits ihr Ende gefunden. Ich hoffe, Sie hat-
ten eine gute Zeit, konnten sich entspannen 
und erholen und sind nun wieder voller Ta-
tendrang. 

Auch in der Gemeinde Scharnebeck war es 
durch die politische Sommerpause ruhiger, 
es konnte einiges abgearbeitet werden. Es 
gab allerdings im Juni noch einige Beschlüsse, 
über die es zu berichten gilt und einiges mehr.

Ausstellung LANDMENSCHEN auf dem  
Kulturboden ab dem 6. September 2024  
Ich freue mich sehr, dass unsere Kutur-

beauftragte Dorothee Voermanek uns eine 
Ausstellung auf dem Kulturboden präsen-
tiert, inklusive eines lebendigen Vortrags am 
Eröffnungsabend am 6. September. Ich habe 
bereits im Landladen Rullstorf Berit Neß und 
Carolin George live erleben dürfen und war 
schlicht begeistert von dieser rundum unter-
haltsamen Präsentation. Freuen Sie sich mit 
mir auf einen vergnüglichen Abend und eine 
inspirierende Bilderausstellung. Mehr dazu 
im Heft auf Seite 16.

Unsere neue Webseite
Wir möchten noch einmal Werbung für 

unsere Webseite machen, es ist bei vielen 
noch nicht angekommen, dass wir wieder 
online sind. Schauen Sie einfach mal rein und 
informieren sie sich. Besonders den Kalender 
möchte ich Ihnen ans Herz legen, dort sind 
Sie immer gut informiert, was bei uns los 
ist. Alle Vereine und Organisationen möchte 
ich anbieten, melden Sie uns Ihre Veranstal-
tungen, wir bilden sie in unserem Kalender 
ab, so haben aller Bürgerinnen, Bürger und 
Interessierte alles aus einer Hand. Siehe 
auch Artikel in dieser Ausgabe auf Seite 18.  
www.gemeinde-scharnebeck.de

Straßenausbausatzung und Grundsteuer
Der Rat der Gemeinde hat in seiner Sitzung 

am 20. Juni 2024 die Straßenausbausatzung 
Abschaffung der sogenannten Straßenaus-
baubeitragssatzung (Strabs) beschlossen.

Damit werden zukünftig keine Beiträge 
von den Bürgerinnen und Bürgern für stra-
ßenbauliche Maßnahmen in der Gemeinde 
Scharnebeck erhoben. Ich begrüße diesen 
Entscheid sehr, weil ich es für sozial ver-
träglicher halte, wenn solche Maßnahmen 
von allen Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinde getragen werden und nicht nur von 
den jeweiligen Anliegerinnen und Anliegern. 
Zukünftig tragen wir alle Sanierungsmaßnah-
men. Vier Mitgliedsgemeinden in der Samt-
gemeinde Scharnebeck verzichten bereits 
darauf, Straßenausbaubeiträge für Anlieger 
zu erheben. Dem Beispiel von Artlenburg, 
Echem, Hohnstorf und Hittbergen folgt nun 
auch Scharnebeck. 

Als Ausgleich für die künftig ausbleibenden 
Anliegerbeiträge bei der Sanierung von Ge-
meindestraßen erhöht Scharnebeck die He-
besätze für die Grundsteuer. Seit weit über 
20 Jahren ist die Grundsteuer in der Gemein-
de nicht angehoben worden, die Gemeinde 
liegt mit ihren Hebesätzen erheblich unter 
dem niedersächsischen Landesdurchschnitt. 
Uns ist durchaus bewusst, dass es eine un-
populäre Maßnahme ist und man damit auf 
wenig Begeisterung stößt. Einer der Gründe, 
warum man gerne einen großen Bogen um 
so einen Entscheid macht. Es ist aber so, dass 
Kommunen mit immer höheren Ausgaben zu 
kämpfen haben und eben nicht mehr alles 
aufzufangen ist. Alleine die Kreisumlage be-
läuft sich auf 54,5 %, hinzu kommt die Samt-
gemeindeumlage von 28 %. Sie sehen, da 
bleibt einer Gemeinde nur wenig Spielraum. 
Wir haben die Hebesätze so festgelegt, dass 
wir immer noch knapp unter dem Mittelwert 
der durchschnittlichen Hebesätze der Kom-
munen im Land Niedersachsen sind. 

Die neuen Hebesätze gelten rückwirkend 
ab dem 01.01.2024:

Grundsteuer A von 350 % auf 390 %
Grundsteuer B von 350 % auf 400 %
Gewerbesteuer von 350 % auf 400 %

Verwaltungskostensatzung
Die alte Satzung ist noch aus dem Jahr 

1998 und ist doch ziemlich angestaubt, des-
wegen hat die Verwaltung einen Antrag ge-
stellt, die Satzung auf den neuesten Stand zu 
bringen. Hier gab es keine Beanstandungen 
und die neue Satzung ist einstimmig be-
schlossen wurden. Einzusehen auf unseren 
neuen Webseite.

Hybridsitzungen
Wunsch der Verwaltung war es, zukünf-

tig Hybridsitzungen zuzulassen, falls mal ein 
Ratsmitglied nicht in der Lage sein sollte, an 
einer Sitzung in Präsenz teilnehmen zu kön-
nen. Grundsätzlich müssen immer mehr als 
50 % aller Ratsmitglieder in Präsenz anwe-
send sein. Dafür sollte die Hauptsatzung ent-
sprechend geändert werden. Der Beschluss 
ist zwar mit 7 zu 4 Ja-Stimmen beschloss 
worden, da eine Zweidrittel-Mehrheit da-
für notwendig ist, ist dieser Beschluss nicht 
rechtsgültig und muss in einer nächsten Sit-
zung geheilt werden. 

Parken auf unbefestigten Seitenstreifen
Ich hatte es bereits in der letzten Dorfzei-

tung der Gemeinde Scharnebeck themati-
siert. Leider halten sich nach wie vor immer 
noch viele nicht daran. Gerade Wohnmobile 
sind schwer und versiegeln die Fläche. Das 
gilt auch für Busse, die mitten im Wohnbe-
reich auf Seitenstreifen der Gemeinde par-
ken, wo vorher Rosenbeete angelegt waren. 
Das ist kein Kavaliersdelikt. Der Bus hat dort 
nichts zu suchen.  

Wir brauchen diese Flächen als Versicke-
rungsflächen  bei Starkregen und zur Entlas-
tung der Kanalisation. Es muss doch nicht 
immer erst zu solchen Wetterkapriolen 
kommen, damit auch der Letzte einsichtig 
wird. Deswegen noch einmal meine Bitte, 
unterlassen Sie das Parken im Seitenbe-
reich. Es ist nicht erlaubt und wird zukünftig 
geahndet.

Nah- und Mobilitätskonzept
Über Fördermaßnahmen hat die Gemein-

de Scharnebeck ein Nah- und Mobilitätskon-
zept ausgeschrieben. Zuschlag hat die Firma 
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IKS aus Kassel erhalten. Ein erstes Gespräch 
hat stattgefunden um aufzuzeigen, wie kom-
pliziert die Verkehrsführung in Scharnebeck 
ist. Viele Kreis- und Durchgangsstraßen, der 
Neubau der Schleuse und drei Schulen mit 
vielen Schülerinnen und Schülern bedürfen 
eines guten Konzeptes, um für alle sichere 
Verkehrswege zu schaffen. Sowohl mit dem 
Rad, als auch mit dem Auto. Vergessen dür-
fen wir nicht, dass Scharnebeck auch heute 
noch von der Landwirtschaft geprägt ist und 
wir auch den Landwirten mit ihren Fahrzeu-
gen entsprechende Wege anbieten. Sie se-
hen, es wird nicht einfach.

Spielplatz Lübbelau
Der Entwurf der Firma Spielplatz-kreativ hat 

allgemeine Zustimmung bei den Ausschuss-

mitglieder erhalten und wurde beauftragt, 
den Spielplatz entsprechend umzugestalten. 
Im Herbst sollen die Arbeiten abgeschlossen 
sein. Wir Ratsmitglieder sind genauso ge-
spannt wie Ihr, liebe Kinder und Eltern und wir 
freuen uns schon sehr auf das Ergebnis.

Ditt und Datt
Nebenbei geht es mit der Baumpflege 

weiter, die Fußwege werden nach und nach 
in Stand gesetzt und auch sonst haben wir 
einige Dinge im der Pipeline. Sie sehen, es 
wird nicht langweilig und wir wollen auch 
weiterhin den Blick nach vorne richten. Es 
geht leider nicht immer so schnell wie wir 
es uns wünschen. Oft liegt es einfach daran, 
dass Behördengänge einfach lange dauern 
und immer wieder neue Einwände kommen, 

manchmal sind auch wir nicht so schnell, wie 
wir es uns vorgenommen haben. So ehrlich 
müssen wir dann auch sein.

Dann werden wir uns im August mit weite-
ren Projekten in den Gremien beschäftigen, 
die nun finalisiert werden sollen: Wohnge-
biet Scharnebeck Nord, Einkaufszentrum He-
bewerk, Umgestaltung Wohnmobilstellplatz, 
Örtliche Bauvorschrift und Erhaltungssat-
zung, Radpremiumroute und Zuwegung Kin-
degarten über die Adendorfer Straße. Es gibt 
viel zu tun, packen wir es an.

Den Kindern wünsche ich einen guten 
Start in das neue Schuljahr, uns allen einen 
schönen August und einen noch schöneren 
Spätsommer.

Herzliche Grüße
Stefan Block, Bürgermeister

Bibliothek Scharnebeck
[ Isabell Kunkel ] Achtung! Seit 

Mai leicht geänderte Öffnungszei-
ten: Montag: 11:30 - 17:30 Uhr; 
Dienstag: 09:00 - 15:30 Uhr; Mitt-

woch: 09:00 -15:30 Uhr; Donnerstag: 09:00 
- 16:30 Uhr; Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr. Tele-
fonisch sind wir unter 04136 912999 oder 
per Mail bibliothek@samtgemeinde-scharne-
beck.de zu erreichen.

Unsere Telefonnummer ändert sich ab 
August 2024! Wir sind jetzt unter Tel. 04136 
3519499 oder per Mail unter bibliothek@
samtgemeinde-scharnebeck.de zu erreichen.

Nutzer mit gültigem Bibliotheksausweis 
haben auch die Möglichkeit, die Onleihe Nie-
dersachsen zu nutzen und ihren Lesestoff zu 
jeder Zeit kostenlos herunterzuladen. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Homepage 
der Samtgemeinde Scharnebeck.

In den Herbstferien (04. - 19.010.2024) ist 
die Bibliothek jeden Donnerstag von 10:00 - 
12:00 Uhr und von 14:00 - 16:00 Uhr geöff-
net.  

Lesetipp: Maxim Leo: „Wir werden jung 
sein“

Ihr Leben gerät aus den Fugen, als die Teil-
nehmer einer Medikamentenstudie an der 
Berliner Charité plötzlich jünger werden. Ja-
kob ist gerade seiner ersten Liebe begegnet 
und verliert auf einmal jegliche Lust. Jenny 
wünscht sich seit vielen Jahren vergeblich ein 
Kind und wird plötzlich schwanger. Wenger, 
ein schwerkranker Immobilienpatriarch, ver-
abschiedet sich mit einem rauschenden Fest 
von der Welt, um kurz darauf – zur Verzweif-
lung seiner Erben – wieder aufzublühen. Und 
Verena, die zweifache Olympiasiegerin über 
100 Meter Freistil, hat ihre Profizeit längst 
hinter sich, als sie bei einem Schaukampf der 
Ex-Stars überraschend neue Rekorde aufstellt. 
Als die Öffentlichkeit von ihrer Verjüngung er-

fährt, überschlagen sich die Ereignisse.  
Ein ungeheuer hellsichtiger Roman, der 

seinen Protagonisten voller Witz und Wärme 
durch das verrückteste Jahr ihres Lebens folgt. 
Und der wie nebenbei die großen ethischen 
und gesellschaftlichen Fragen stellt, die sich 
ergeben, wenn die weltweit auf Hochtouren 
laufende Forschung zur biologischen Verjün-
gung des Menschen Erfolg hat.

Neue Anschaffungen
Die Bibliothek Scharnebeck hat nun auch ei-

nen „Kekz“-Hörer mit den dazugehörigen Au-
diochips angeschafft und damit neben Tiptoi, 
Sami und Tonies ihr kindgerechtes digitales 
Medienangebot weiter ausgebaut. „Kekz“ bie-
tet Unterhaltung für zuhause und unterwegs 
für Kinder zwischen drei und sieben Jahren – 
ohne Download, ohne Bildschirm, ohne Kabel 
und ohne externe Audioquelle. Einfach den 
Audiochip kinderleicht außen an die Ohrmu-
schel des Kekzhörers klicken und die Wieder-
gabe startet und los geht es!

Außerdem haben wir auch neue DVDs 
für gemütliche Fernsehabende angeschafft, 
wie z. B. „Wochenendrebellen“, „Der Zopf“, 
„Wish“, „Wonka“, „DUNE  - Part Two“, usw.

Bibliothek der Dinge
Kennen Sie schon die „Bibliothek der Din-

ge“? Wir möchten unsere Kernkompetenz 
durch das Ausleihen von Medien erweitern. 
Sie sollen zunehmend auch bei uns „Ge-

brauchsgegenstände“, die nur selten ge-
braucht werden wie z. B. Motivbackformen 
ausleihen können. So schonen Sie nicht nur 
Ihren Geldbeutel, sondern leisten zudem ei-
nen Beitrag zum umweltbewussten Konsum. 
Damit wir Ihre Wünsche und Bedürfnisse er-
füllen können, bitten wir Sie um Mithilfe. Bit-
te teilen Sie uns per E-Mail, per Telefon oder 
persönlich mit an welchen Gebrauchsgegen-
ständen Sie interessiert wären. Wir würden 
uns sehr über Ihre Mithilfe freuen. Hinterher 
sehen wir welche Wünsche von uns erfüllbar 
sind.

Themenpaket: „Selbstversorgung - Erzeu-
gung, Verarbeitung & Haltbarmachung von 

Lebensmitteln“
Sich selbst und die Familie in Teilen selbst 

versorgen zu können – das ist nicht so schwie-
rig, wie es klingt! In einem kleinen Garten, auf 
dem Balkon oder sogar auf der Fensterbank 
bieten sich zahlreiche Möglichkeiten. Die-
ses Themenpaket unterstützt mit 25 Medien 
beim Obst- und Gemüseanbau, der Haltbar-
machung von Lebensmitteln, der Fleischver-
arbeitung und der Haltung von Nutztieren.
Von Anfang Juli bis Ende September können 
Sie die Medien mit einer verkürzten Leihfrist 
bei uns ausleihen.

Termine 
Freitag, 20.09.2024, ab 15:00 Uhr Grund-

schulkino.

GROSSE FESTE, EIN AUSBLICK FÜR DAS GANZE LEBEN ...
Unsere Räumlichkeiten sind ideal für Familienfeiern und Gesellschaften  
von 20 bis zu 180 Personen. Wir bieten Ihnen traditionelle Festtagsmenüs,  
gut bürgerliche Küche und Kaffeetafeln mit hausgemachten Kuchen und Torten. 
Unsere neu ausgestatteten Zimmer laden zum Übernachten ein.  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gäste.

Blumenstraße 29
21481 Lauenburg/Elbe
Telefon: (04153) 2318
E-Mail: info@hotel-bellevue.de
www.hotel-bellevue.de 
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Edda fachgerecht • zuverlässig • preiswert

Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck
Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771

malermeister-beck@gmx.de

Wir bringen seit 20 Jahren Farbe 
in Ihr Leben! M E N S C H E N

U N D
I M M O B I L I E N

ICH BRINGE
BEIDES
ZUSAMMEN.

Alexandra Romahn
M 0172 4148107 | T 04131 76701-28
alexandra.romahn@remax.de
Büro: Am Sande 31 in Lüneburg

Es wird getanzt & gerockt auf der Jubiläumsfeier der Samtgemeinde
[ Ronja Kleinert ] am 24. August 

2024 wird in Scharnebeck ein ganz 
besonderes Jubiläum gefeiert - die 
Samtgemeinde wird in diesem Jahr 

50 Jahre alt! Die Feierlichkeiten finden auf 
dem Schützenplatz von 11:00 bis 20:00 Uhr 
statt und versprechen ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt.

Auf der Bühne werden verschiedene 
Künstler und Gruppen auftreten, darunter 
der Shantychor Lüdersburg, die BRG Band 
und der Musikzug Artlenburg. Als krönender 
Abschluss werden die „Deputyz“ Bühne und 
Publikum zum Rocken bringen. Es wird also 
musikalisch bunt gemischt!

Die Airtrackshowgruppe wird Sie mit ih-
rer Tanzperformance zum Staunen bringen. 
Sportschuhe nicht vergessen - selbst mitge-
tanzt werden kann bei Auftritt der Zumba-
gruppe.

Neben dem Bühnenprogramm erwarten 
die Besuchenden diverse Stände mit lecke-
rem Essen, erfrischenden Getränken, regio-
nale Hofprodukten & Kunst.

Das 25-jährige Jubiläum der Samtgemeinde Scharnebeck wurde 1999 auf dem 
Marktplatz gefeiert
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Programm der Jubiläumsfeier am 24. August
11:00 Uhr 	 Andacht mit Pastorin Weiner, begleitet vom Posaunenchor
11:20 Uhr 	 Eröffnung durch SGBM Gerstenkorn
11:30 Uhr 	 Auftritt des KIGA Moorburg
11:50 Uhr 	 Auftritt des KIGA Scharnebeck
12:15  Uhr 	 Musikzug Artlenburg
13:30 Uhr 	 Zumbagruppe STV Artlenburg (zum Mitmachen)
14:40 Uhr 	 Shantychor Lüdersburg
16:35 Uhr 	 BRG-Band
17:05 Uhr 	 Bekanntgabe Volksschützenkönig & Kinderkönige
17:15 Uhr 	 Airtrack-Showgruppe TuS Brietlingen
18:15 Uhr 	 Rock ‘N Roll mit den „Deputyz“

Als Unterhaltung für die Kleinen gibt es 
eine Hüpfburg und von 13:00 bis 17:00 Uhr 
Kinderschminken. Außerdem öffnet das Ent-
deckermobil vom Angelvereine seine Türen 
für Jung & Alt. 

Beim Lichtpunktschießen kann das Können 
unter Beweis gestellt werden.

Auch die Fahrzeuge der Feuerwehr wer-

den vor Ort sein.
Tolle Schnäppchen gibt es am Flohmarkt-

stand der Bibliothek Scharnebeck von 11:00 
bis 14:00 Uhr.

Es verspricht also ein Fest voller Spaß, Mu-
sik und guter Laune zu werden. Kommen Sie 
vorbei und feiern Sie mit uns das 50-jährige 
Jubiläum der Samtgemeinde Scharnebeck!

Folgende Attraktionen sind auf 
dem Festgelände
•	 Große Hüpfburg
•	 Entdeckermobil des Angelvereins
•	 Kinderschminken 

von 13:00 - 17:00 Uhr
•	 Flohmarkt der Bibliothek 

von 11:00 - 14:00 Uhr
•	 Feuerwehrfahrzeuge
•	 Stände mit regionalen Hofprodukten  

& Kunst
•	 Lichtpunktschießen
•	 Speisen u. Getränke - von Bratkartoffeln 

frisch aus der Pfanne bis Backfisch
•	 Infostände & Mitmachaktionen

Parken ist auf dem Festgelände nicht möglich, bitte nutzen Sie die  
kostenfreien Parkplätze des Reit- & Fahrvereins und an der Tourist-Info.P



13ACHTfach! · Ausgabe 57 · August 2024

Marienau ist offizielle Deutsche Schachschule
[ Sabrina Panning-Ternes ] Die Schule Ma-

rienau ist nun offiziell als Deutsche Schach-
schule ausgezeichnet worden, eine Ehrung, 
die von der Deutschen Schachjugend e.V. 
verliehen wird. Diese Auszeichnung würdigt 
das langjährige Engagement der Schule im 
Bereich des Schachsports. In Marienau wird 
seit vielen Jahren Schach sowohl im regulä-
ren Unterricht als auch in verschiedenen Ar-
beitsgemeinschaften intensiv gefördert. Die 
Anerkennung als Deutsche Schachschule ist 
ein Beleg für die erfolgreiche Integration des 
Schachspiels in den schulischen Alltag und 
unterstreicht die Bedeutung, die die Schule 
Marienau dem strategischen Denken und der 
kognitiven Förderung ihrer Schülerinnen und 
Schüler beimisst.  

Das Qualitätssiegel in Bronze wird für vier 
Jahre verliehen. Schulpsychologe Markus 
Panning ließ sich vor einigen Jahren zum 
Schachlehrer ausbilden und unterrichtet mit 
großen Engagement Schach in den Klassen 
5 und 6. Gerade haben die Schülerinnen  
und Schüler der 5. Klasse erfolgreich das 
„Bauerndiplom“ bestanden, es ist die ers-
te Stufe des Schachlernens der Deutschen 
Schulschachstiftung. Regelmäßig nehmen 
Marienauer Mannschaften an regionalen 
Schulschach-Turnieren teil, die aus Schülern 
der Unterstufen sowie aus ambitionierten 
Spielern der Challenge-AG Schach bestehen. 
Während der Pandemie etablierte Markus 
Panning ein Online-Schachturnier für Inter-
nate der Internate Vereinigung DIV e.V., so 
dass auf den Plattform Lichess Schachspie-
lende Schüler und Lehrkräfte zusammen-
kommen können.  

In der Projektwoche „Für den Frieden! 
#Händereichen #Brückenbauen“ im Mai 
2024 schlug er mit Marienauer Schülern  
den Bogen in die Fürstenwall-Grundschu-
le Dahlenburg. Ziel war es, Kindern in der 
zweiten Klasse das Spiel auf 64 Feldern nä-
her zu bringen, und das hat offenbar gut 
funktioniert: Die Klasse hat sich um weitere 
eigene Schachbretter bemüht, da die Kin-
der nun gerne und regelmäßig während der 
Pausen zusammen Schach spielen. Und das 
macht Schach so besonders: Es spielt keine 
Rolle, wie alt du bist oder welche Sprache 
du sprichst – entscheidend ist nur, einen 
Spielpartner zu finden, der auf dem gleichen 
Kenntnisstand im Schach ist, und schon kann 
es losgehen. 

Die Schule Marienau fördert bereits seit Jahren den 
Schachsport und übertrug die Begeisterung jetzt auf 
die zweite Klasse der Fürstenwallschule
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WAS UNSERE SCHULE  
SO BESONDERS MACHT? 
Kleine Klassen, 
verlässlicher Unterricht, 
zeitgemäße Lernformate

Viel mehr auf marienau.de

An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 97960-0 ·

Offsetdruck · Digitaldruck 
Grafikdesign · Fotografie · Bildbearbeitung
Banner · Schilder · Aufkleber · Beschriftung

Ihr Medienpartner 
Ihr Medienpartner 

im Landkreis Lüneburg!
im Landkreis Lüneburg!

AKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE

Titelverteidigung beim 
Zeltlager

[ Alexandra Kaiser ] Vom 14. bis 16.06.2024 
fand das Samtgemeindezeltlager der Jugend-
feuerwehren in Scharnebeck statt. 

Durch den Lagersieg der Jugendlichen im 
Vorjahr und den Sieg der Kinderfeuerwehr 
beim Kreiszeltlager am Wochenende zuvor 
lag die Messlatte für die Jugendlichen ent-
sprechend hoch. 

Nach der offiziellen Eröffnung des Zelt-
lagers durch Samtgemeindebürgermeister 
Laars Gerstenkorn gab es die obligatorische 
Pizza für unsere Jugendlichen. Anschließend 
starteten beide Gruppen gut gestärkt zum 
Nachtmarsch. Am Samstagvormittag konnte 
das Breakballturnier aufgrund des Wetters 
leider nicht in herkömmlicher Weise stattfin-
den und wurde als 7-Meter-Schießen durch-
geführt, was nicht weniger spannend war. 
Am Nachmittag standen dann die Lagerspiele 
auf dem Programm. 

Am Sonntag ging es nach dem Frühstück 
bei bestem Wetter auf den abschließenden 
Orientierungsmarsch. Auch hier wurden alle 
Stationen gut gemeistert. Die Siegerehrung 
war der krönende Abschluss des Zeltlagers 
und wurde von allen mit Spannung erwar-
tet. Nachdem die Gruppe Boltersen 2 einen 
tollen 11. Platz von 18 Gruppen erzielt hatte, 
wuchs die Spannung bei Gruppe 1. Als der 
zweite Platz nach Scharnebeck ging, war die 
Freude riesengroß. Der Jubel der Jugendli-
chen und der zur Siegerehrung angereisten 
Eltern und Kameraden war nicht zu überhö-
ren: Der Titel des Vorjahres ist verteidigt! 

Boltersen 1 verteidigte den Titel
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Ronja Kleinert
Tel. 
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scharnebeck.de
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Über 1.000 Teilnehmende bei der Tour de Marsch

[ Ronja Kleinert ] Mehr als 1.000 
Teilnehmende haben sich in die-
sem Jahr auf die Räder geschwun-
gen, um sich auf die 35 km lange 

Strecke durch die Samtgemeinde zu bege-
ben. Bei strahlendem Sonnenschein schickte 
Samtgemeindebürgermeister Laars Gersten-
korn die Radfahrbegeisterten am 26. Mai auf 
die Strecke über Echem, durch Bullendorf 
und Sassendorf, am Elbdeich entlang, Rich-
tung Barförde.

Am LBZ in Echem konnten sich die Teilneh-

menden dank der vielen freiwilligen Helfen-
den mit einem Glas Milch stärken.

Nach einem idyllischen Streckenabschnitt 
am Elbdeich entlang wartete an der Dorf-
gemeinschaftshalle in Hittbergen schon die 
Freiwillige Feuerwehr mit heißen Bratwürst-
chen und kühlen Getränken.

Zurück nach Scharnebeck führte die Stre-
cke durch den Ortskern von Lüdersburg, wo 
es an der Feuerwehr für alle einen Becher 
Joghurt gab.

Wieder auf dem Schützenplatz angekom-

Verdiente Pause
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men, winkte bei der traditionellen Tombola 
in diesem Jahr neben zahlreichen Sachprei-
sen und Eintrittsgutscheinen ein ganz beson-
derer Gewinn als Hauptpreis, zu gewinnen 
gab es ein Balkonkraftwerk von Solarkon-
zepte Lüneburg. Da sich ein Balkonkraftwerk 
schlecht auf dem Fahrrad transportieren 
lässt, wurde dieses noch am selben Tag an 
den glücklichen Gewinner ausgeliefert.

Für alle gab es auf dem Schützenplatz über 
40 frisch gebackene Torten, welche restlos 
ausverkauft wurden. Zudem lockten Pom-
mes, Bratwürstchen und Schnitzeltüte die 
hungrigen Radfahrenden an den Stand des 
Anno 1900. Ein erfrischendes Kaltgetränk 
dazu gab es am Dachs-Schankwagen.

Um die Zeit zur Tombola zu überbrücken, 
konnten sich am Stand der Touristeninfor-
mation schon Tipps für den nächsten Ausflug 
geholt werden.

Auch in diesem Jahr blickt der Verkehrsver-
ein auf eine rundum gelungene Veranstal-
tung zurück.

Ein besonderer Dank gilt dem Schützen-
verein Scharnebeck, den Feuerwehren und 
Gemeinden, den Mitarbeitenden des Bau-
hofs, dem LBZ und allen freiwilligen Helfen-
den, ohne die die Tour de Marsch nicht hätte 
stattfinden können. 

Mehr Teilnehmende = mehr Müll?
[ Carl Sasse ] Die Tour de Marsch 

zeigt mit ihrer stetig wachsenden 
Zahl an Teilnehmenden, dass das 
Fahrradfahren im Trend liegt: Ge-

sundheit, Erholung, Klimaschutz, moderne 
Fahrradtechnik und Sparsamkeit sind nur ei-
nige der Faktoren, die das Radfahren immer 
beliebter werden lassen. Auch alltägliche 
Fahrten, wie zum Beispiel zur Arbeit oder zum 
Einkaufen, werden zunehmend mit dem Fahr-
rad bewältigt.

Ronja Kleinert, seit Frühjahr 2024 in der Tou-
rist-Info der Samtgemeinde Scharnebeck tätig: 
„Die Zahl der Teilnehmenden bei der Tour de 
Marsch hat seit dem letzten Jahr die Tausen-
der-Marke überschritten. An den verschiede-
nen Stationen bewirten wir gemeinsam mit 
unseren Partnern die Fahrradbegeisterten 
traditionell mit Getränken, Joghurt, Wurst und 
Milch. Der anfallende Verpackungsmüll aus 

Einweg-Plastikbechern und -Löffeln ist bisher 
immer größer geworden, das haben wir ge-
ändert.“ Die gelernte Veranstaltungskauffrau 
bringt geballte Erfahrung in diesem Bereich mit 
und konnte viele Verbesserungen erreichen, 
was auch Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn freut: „Unnötiger Einweg-Plastik-
müll hat bei unseren Veranstaltungen nichts 
zu suchen. Da, wo es wirtschaftlich möglich 
ist und nicht zu viel Aufwand bedeutet, stellen 
wir auf nachhaltige Lösungen um.“

Die Einführung von Mehrweggeschirr ist 
aber nur ein Teil der Neuerungen, die in die-
sem Jahr im Sinne der Nachhaltigkeit um-
gesetzt werden konnten. Auf dem Festplatz 
und der Grillstation gab es erstmals auch ein 
Angebot an vegetarischen Speisen. An der 
Milchstation konnte ebenfalls zum Haferdrink 
gegriffen werden. Die Druckauflage der Tou-
renkarte wurde drastisch reduziert. Alternativ 

konnte die Karte mit einem QR-Code direkt 
auf das Smartphone geladen werden. Das 
spart viel Papier und Toner.

Als Sponsor für den Hauptpreis konnte die 
Firma Solarkonzepte Lüneburg gewonnen 
werden. Sie stellte ein hochwertiges Balkon-
kraftwerk aus deutscher Fertigung zur Verfü-
gung und lieferte es dem Gewinner frei Haus. 
„Für die Anschaffung von Balkonkraftwerken 
gibt es bei der Samtgemeinde einen Zuschuss 
von derzeit 75,– erläutert Klimaschutzmana-
ger Carl Sasse. „Die Geräte sind nicht nur ein 
Beitrag zum Klimaschutz, sie rechnen sich in 
der Regel auch finanziell. Jährliche Einsparun-
gen von über 100,- € pro Jahr sind keine Sel-
tenheit.“

Ronja Kleinert und Laars Gerstenkorn freuen 
sich bereits auf die Tour de Marsch 2025: „Es 
macht schon viel Arbeit, aber auch viel Spaß, 
die Tour gemeinsam auf die Beine zu stellen.“
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Richtfest und Grundsteinlegung in Rullstorf
[ Melanie Gefeller ] Am 7. Juni 2024 war 

es endlich so weit, wir feierten Richtfest und 
Grundsteinlegung unseres neuen Feuer-
wehrhauses am Stadtweg in Rullstorf. 

Seit 2006 dreht sich bei uns alles um ein 
neues Feuerwehrhaus. Vieles wurde uns ver-
sprochen, doch es waren offensichtlich wohl 
mehr Versprecher, denn was vorher hundert-
prozentig war, wurde anschließend in der 
Luft zerrissen. Doch das ist jetzt Geschichte, 
wir schauen nach vorn und freuen uns sehr, 
dass wir endlich große Baufortschritte sehen 
dürfen.

Zahlreiche Gäste hatten den Weg nach 
Rullstorf gefunden, darunter einige unserer 
neuen Nachbarn, denn für das Feuerwehr-
haus wurde extra ein neues Baugebiet ausge-
wiesen. Dazu Kameraden aus den Nachbar-
wehren, Vertreter des Samtgemeinderats, 
die Architektin mit Team, die Pastorin der St. 
Marien-Kirche Scharnebeck, die stellv. Bür-
germeisterin der Gemeinde Rullstorf und der 
Bürgermeister aus Scharnebeck. 

Mit dem Richtspruch von Zimmermann 
Klaus Henning Wenck, der unserem Feu-
erwehrhaus Glück bringen soll, wurde das 
Richtfest eröffnet. Während die Erwachse-
nen mit Getränken anstießen, gab es für die 
Kinder einen Bonbonregen.

Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn bedankte sich bei allen am Bau be-
teiligten Firmen und nannte imposante Zah-
len: Das jetzige Feuerwehrhaus in der Alten 
Dorfstraße hat mit Grundstück eine Fläche 

von 269 m2, das neues Zuhause mit Grund-
stück bietet über 3.000 m2. Das Investitions-
volumen für den Neubau bezifferte er auf 3 
Mio. Euro. Auf der Dachfläche wird eine Pho-
tovoltaikanlage mit Speicher installiert.

Nach seiner Ansprache lud er zum gemein-
samen Essen ein.

Im Anschluss fand die offizielle Grund-
steinlegung statt. Im zukünftigen Ortsbrand-
meisterbüro wurde ein Loch in der Wand ge-
lassen, in das die Zeitkapsel eingelegt wurde 
und anschließend fachmännisch von Samtge-
meindebürgermeister Laars Gerstenkorn und 

Ortsbrandmeister Thorsten Voß 
einbetoniert wurde. Die Kapsel 
enthält ein aktuelles Gruppen-
bild, eine aktuelle Mitgliederliste 
mit Funktionen, eine Tageszei-
tung vom 7. Juni 2024 sowie 3,88 
Euro in Münzen.

Bis in den späten Nachmittag 
konnte sich jeder ein Bild von 
den zukünftigen Räumen ma-
chen, es fanden nette Gespräche 
statt und der eine oder andere 

Nachbar wurde im Gespräch darü-
ber informiert, was für eine tolle Mannschaft 
wir sind und dass es sich lohnt, aktiv bei der 
Freiwilligen Feuerwehr mitzumachen.

Wir hoffen alle sehr, dass der Zeitplan ein-
gehalten wird, so dass wir wie geplant im 
Februar 2025 in das neue Feuerwehrhaus 
umziehen können.

SGBM Laars Gerstenkorn half OBM Thorsten Voß 
tatkräftig beim Einsetzen der Zeitkapsel

Das Team der Zimmerei Wenck mit SGBM Laars Gerstenkorn
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Stadtradeln in der 
Samtgemeinde

[ Carl Sasse ] In diesem Jahr hat 
sich die Samtgemeinde Scharne-
beck an der bundesweiten Aktion 
„Stadtradeln“ beteiligt. 

Zum Auftakt beim BRG erschienen auch 
einige Teilnehmer aus der Samtgemeindever-
waltung. Nach einer gemeinsamen Rundfahrt 
durch den Ort traf man sich auf dem Markt-
platz Scharnebeck zum Imbiss. Bei der Absi-
cherung der Rundfahrt stand die Polizei Schar-
nebeck mit Rat und Tat zur Seite. Der Bauhof 
der Samtgemeindeverwaltung hatte Bratwurst 
und Getränke für alle Radler vorbereitet und 
es entstand ein wenig Volksfeststimmung. Die 
neu gebauten Sitzgelegenheiten am Markt-
platz vor der Samtgemeindeverwaltung wur-
den rege genutzt und damit quasi eingeweiht. 

In den folgenden zwei Wochen konnten 
dann alle Teilnehmenden ihre geradelten Kilo-
meter sammeln und melden.

Die Ergebnisse der Auswertung: Ratsherr 
Matthias Franke radelte sich mit 471 Kilome-
tern an die Spitze des Teams der Ratsmitglie-
der. Gewinner im Team der Samtgemeinde-
verwaltung wurde Katharina Schlachter mit 

344 Kilometern (Foto links), gefolgt von Chris-
tian Lück mit 300 km (Foto rechts) und Vera 
Geib mit 173 km (Foto Mitte). 

Im Vergleich zwischen Verwaltung und Rats-
mitgliedern lag die Verwaltung mit insgesamt 
1.908 Kilometern vorn, während die Ratsmit-
glieder auf 1.152 Kilometer kamen.

Es hatten sich auch Bürgerinnen und Bürger 
unter dem Hauptteam Samtgemeinde ange-
meldet und erradelten insgesamt 2.941 Kilo-
meter. Im Gebiet der Samtgemeinde stachen 
als Einzelteams besonders das BRG (18.768 
Km) und die Oberschule (7.433 Km) hervor.
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Landmenschen - Wege entstehen beim Gehen
[ Dorothee Voermanek ] Ausstellung in 

Schrift und Bild von Carolin George und Berit 
Neß vom 6. bis 22. September 2024 auf dem 
Kulturboden in Scharnebeck.

Als kreativ-kontor arbeiten die Grafikerin 
Berit Neß und die Autorin Carolin George seit 
15 Jahren zusammen. Gemeinsam produ-
zierten sie bereits eine Vielzahl von Büchern 
über Lüneburg und Umgebung. 

Bei der Recherche für ihr Buchprojekt 
(„Hofläden rund um Lüneburg“) über Hoflä-
den und Direktvermarktung in der Region 
Lüneburg bemerkten Carolin George und Be-
rit Neß, dass es zahlreiche Aspekte aus den 
Erzählungen der Landwirtinnen gibt, die weit 
über das hinausgehen, was das Buch wieder-
geben kann. 

Die Ausstellung widmet sich diesen As-
pekten. In Fotos und Texten porträtieren sie 
Menschen vom Land und erzählt einen Teil 
ihrer Geschichten: Beim Beschreiten neuer 
Wege ist zu Beginn nicht klar, wo der Weg 
genau hinführen, wann ein Ziel erreicht wird 
und vor allem nicht, wie viele Hindernisse 
überwunden werden müssen. 

Die Landwirtinnen und Landwirte haben 

sich für uns in Szene gesetzt, gelegt oder ge-
stellt und uns ihre Geschichten erzählt. Caro-
lin George hat ihnen zugehört, Berit Neß hat 
sie dabei beobachtet. Lernen Sie sie kennen, 
es sind beeindruckende Menschen.

Die Eröffnung der Ausstellung findet am 
Freitag, den 6. September 2024 um 19:00 Uhr 
auf dem Kulturboden in Scharnebeck statt. 

Bei der Eröffnung werden Frau George und 
Frau Neß anwesend sein, Geschichten über 
einzelne Erzeuger erzählen und hoffentlich 
Ihre Neugierde wecken. Des Weiteren wer-
den einzelne von ihnen vor Ort sein und ei-
gene Produkte vorstellen. 

Leider ist noch nicht sicher, wer alles dabei 
sein wird (Witt-Wein hat bereits zugesagt), 
da nicht alle Betriebe aus verschiedenen 
Gründen jetzt zusagen können. Sie haben 
die Möglichkeit auf der neu gestalteten Web-
seite der Gemeinde Scharnebeck (www.ge-
meinde-scharnebeck.de), Aktuelles zu dieser 
Veranstaltung einzusehen. 

Wir freuen uns sehr, Sie bei der Eröffnung 
zu sehen. Da auf dem Kulturboden nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden ist, 
bitten wir vorab um eine Anmeldung. Mel-
den Sie sich bei der Gemeinde Scharnebeck 
telefonisch unter 04136 7178 oder per mail 
info@gemeinde-scharnebeck.de an. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei und barrierefrei zu 
erreichen. 

Die Ausstellung ist an den folgenden Wo-
chenenden jeweils samstags (07., 14. und 21. 
September 2024) von 15:00 bis 17:00 Uhr 
und sonntags (08.,15. und 22. September 
2024) von 11:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. Für 
interessierte Schulklassen oder andere Grup-
pen sind weitere Termine nach Absprache 
mit dem Gemeindebüro möglich.

Berit Neß und Carolin George
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Projekt der
 Jugendfeuerwehr

[ Hendrik Tschentscher ] Liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger der Gemeinde Hitt-
bergen, liebe Leser der Achtfach, ich möch-
te Ihnen heute ein ganz spezielles Projekt 
in unserer Gemeinde vorstellen. Anlässlich 
des Maifestes in 2023 haben wir von unse-
rer Gemeinschaftsjugendfeuerwehr Barför-
de/Hittbergen/Jürgenstorf die Hälfte des 
Getränkewagenerlöses erhalten, um mit 
diesem Geld ein Projekt unserer Wahl um-
setzen zu können. Doch für welches Projekt 
sollten wir uns entscheiden? Es sollte etwas 
sein, dass für die Kinder und Jugendlichen 
im Ort ist und etwas, dass für Spaß und Be-
wegung steht. Also steckten wir die Köpfe 
zusammen und überlegten, bis die Idee ei-
nes Spielgerätes aufkam. Nun nur noch eins 
finden, dass auch in das gesteckte Budget 

passte, online ein dreiteiliges Turnreck der 
Marke Wickey gefunden und sofort bestellt. 
Ein paar Wochen später wurde dieses dann 
auch - fast vollständig - geliefert und konnte 
schließlich aufgebaut werden. Eine passende 
Stelle war im weichen Sand, für den Fall des 
Abrutschens, auch schnell gefunden und so 
konnte es losgehen. An zwei Terminen ha-
ben meine Helfer und ich das Turnreck zu-
sammengeschraubt, Löcher gegraben und 
Beton angemischt. Mein Dank gilt an dieser 
Stelle insbesondere Peter Porkert, Andreas 
Schechtel und Angelika Naatz, ohne die die-
ses Projekt in der kürze der Zeit nicht hätte 
umgesetzt werden können. Nachdem der 
Beton einige Tage ausgehärtet war, konnte 
das neue Spielgerät passend kurz vor dem 
diesjährigen Maifest freigegeben und bereits 
durch unsere Jugendfeuerwehr getestet wer-
den. Interessierte Jugendliche ab 10 Jahren 
sind herzlich eingeladen, sich unseren Dienst 
jeden Mittwoch (Ferien ausgenommen) um 
17:45 Uhr an den Feuerwehrhäusern Jürgen-
storf und Hittbergen anzuschauen. Wir freu-
en uns auf Ihren und Euren Besuch. 

Mitglieder der Jugendfeuerwehr mit dem neuen 
Spielgerät
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Bürgerverein Rullstorf spendet
[ Katrin Glormes ] Der Bürgerverein 

Rullstorf hat auf der letzten Mitgliederver-
sammlung einstimmig beschlossen, dass die 
diesjährige Spende die Leistungsturnerinnen 
beim SV Scharnebeck erhalten sollen. Mög-
lich gemacht haben das die Mitgliedsbeiträ-
ge des „Bürgerverein Rullstorf“. 

Die Leistungsturnerinnen benötigen zur 
Durchführung einer optimalen Wettkampf-
vorbereitung einen Stufenbarren, der im 
Hallenboden verspannt werden kann. Diese 
Technik ist für den Schulsport in den Schul-
sporthallen leider nicht vorgesehen.  

Um einen solchen Spannbarren zu nutzen, 
ist zunächst der Einbau von Bodenhülsen er-
forderlich. Der Landkreis als Eigentümer hat 
der SV Scharnebeck den Einbau auf eigene 
Kosten gestattet.  

Von der Notwendigkeit hat der Bürgerver-

ein Rullstorf e.V. Kenntnis erlangt und sich 
spontan entschieden, die SVS-Turngruppe 
bei der Beschaffung der Einbauhülsen, die 
insgesamt ca. 2.000 Euro kosten, mit einer 
Summe von 1.000 Euro zu unterstützen. 

Bei einem Ortstermin am 03.06.2024 
überzeugte sich der Vorstand des Bürgerver-
eins Rullstorf mit dem Vorsitzenden der SV 
Scharnebeck von dem Nutzen der Bodenhül-
sen. Dabei zeigten die Leistungsturnerinnen 
an einem geliehenen Spannbarren, wie sie 
sich auf die Wettbewerbe vorbereiten und 
bedankten sich gleichzeitig für die großzügi-
ge Spende. 

In naher Zukunft ist vorgesehen für die ca. 
30 Leistungsturnerinnen im Alter von 7- 18 
Jahren einen eigenen Spannbarren zu be-
schaffen, da das geliehene Gerät wieder zu-
rückgegeben werden muss. 
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Kleiner Seniorenausflug - großes Programm

[ Kerstin Simon-Roeper ] Zwei-
mal jährlich lädt die Samtgemeinde 
Scharnebeck zum „Kleinen Seni-
orenausflug“ für Seniorinnen und 

Senioren mit Behinderung, insbesondere 
mobilen Einschränkungen, ein.

Im Mai ging es diesmal zum Steinhuder 
Meer. Bei herrlichem Wetter und Sonnen-
schein fuhr der Bus nach Wunstorf, wo alle 
von einem gutgelaunten Wirt zum Mittages-
sen begrüßt wurden. Anschließend wartete 
schon die Steinhuder Seenschifffahrt auf die 

Gruppe zu einer Rundfahrt bei Kaffee und Ku-
chen  - auch jetzt begleitet von viel Sonne und 
angenehmem Fahrtwind. Nach Rückkehr am 
Anleger fuhr der Bus die wie immer fröhliche 
Seniorengruppe zurück an ihre Abholpunkte.

Zur Information: Der Ausflug findet je-
weils im Frühjahr und im Spätsommer statt. 
Bei Interesse und für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an die Samtgemeinde 
Scharnebeck unter 04136 9077515.

Termin für den nächsten Ausflug ist Diens-
tag, 17.09.2024.

Eine fröhliche Seniorengruppe erlebte einen wunderbaren Tag am Steinhuder Meer
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Neues Löschfahrzeug für Feuerwehr Echem
[ Petra Sarmiento ] Am 20. Juli 2024 war 

es endlich so weit: Nachdem das neue Ein-
satzfahrzeug der Feuerwehr Echem schon 
die ersten Einsätze und Übungsdienste über-
standen hat, fand nun die offizielle Fahrzeu-
gübergabe statt. 

Bei bestem Wetter konnte Ortsbrand-
meister Rene Schlachter neben den Kame-
raden und der Jugendfeuerwehr aus Echem 
auch zahlreiche Gäste aus Politik und Feu-
erwehren der SG Scharnebeck sowie zahl-
reiche Fördervereinsmitglieder begrüßen.   
Neben Landrat Jens Böther, Kreisbrandmeis-
ter Matthias Lanius, Samtgemeindebürger-
meister Laars Gerstenkorn und dem Bürger-
meister der Gemeinde Echem, Harald Heuer, 
waren auch Gemeindebrandmeister Arne 
Westphal sowie Abordnungen der Feuer-
wehren aus der Samtgemeinde Scharnebeck 
vor Ort. Ebenso vertreten war der Ausschuss 
für Katastrophenschutz und Feuerwehr mit 

dem Vorsitzenden Matthias Naß. 
Rene Schlachter bedankte sich bei dem 

Rat der Samtgemeinde Scharnebeck und 
beim Ausschuss für Katastrophenschutz 
und Feuerwehr, insbesondere bei dem Vor-
sitzenden Matthias Naß, für die reibungs-
lose Beschaffung des neuen Fahrzeugs.  
Des Weiteren gilt sein Dank dem Bauamt für 
den Umbau des Feuerwehrhauses. Ein be-
sonderer Dank geht an die Arbeitsgruppe der 
Feuerwehr Echem für die Unterstützung bei 
der Planung, der Beladung und der Abholung 
des Fahrzeugs.  

Landrat Jens Böther bedankte sich für die 
Einladung seiner Ortswehr und überbrachte 
die Grüße aus dem Kreistag und vom Land-
kreis Lüneburg. Er gratulierte der Samtge-

meinde Scharnebeck zur Anschaf-
fung eines so modernen Fahrzeugs, 
bei dem die Sicherheit der Kamera-
den auch berücksichtigt wurde. Fer-
ner ist er stolz auf den guten Aus-
bildungsstand der Feuerwehren in 
der Samtgemeinde Scharnebeck. Er 
wünscht den Kameradeninnen und 
Kameraden immer eine gute Fahrt 
zum und vom Einsatz. 

Samtgemeinde Bürgermeister 
Laars Gerstenkorn bedankte sich bei 
allen Mitwirkenden für die reibungs-
losen Ablauf der Anschaffung. Dann 

übergab der symbolisch den Fahrzeugschlüs-
sel an Gemeindebrandmeister Arne Westphal 
der seinen Dank auch an die mitwirkenden 
Firmen richtete:  Die Kommunalen Wirt-
schafts- und Leistungsgesellschaft (KWL), die 
Firma Rosenbauer, die Firma MAN und beson-
ders die Firma SWP-Werbung aus Lübtheen 
für die gute Beklebung. Er erinnerte daran, 
dass damals der ehemalige Kreisbrandmeis-
ter Werner Meyer die Zugbildung im Land-
kreis Lüneburg angeschoben hat, was dazu 
geführt hat, dass in der Ortfeuerwehr Echem 
ein Hilfeleistungs-Löschfahrzeug stationiert 
wurde, um den vierten Zug der Samtgemein-
de Scharnebeck zu stärken. Der Gemeinde-
brandmeister übergibt nun den Schlüssel an 
Ortsbrandmeister Rene Schlachter.

V.l.: Arne Westphal, Rene Schlachter, Laars Gerstenkorn

Seniorenausflug 
[ Kerstin Simon-Roeper ]  Am 11. 

Juni fand der diesjährige Ausflug 
für Seniorinnen und Senioren der 
Samtgemeinde Scharnebeck statt.

Trotz des anfänglich wechselhaften Wet-
ters machten sich insgesamt fünf Busse auf 
den Weg nach Bad Segeberg. Nach einer in-
formativen Stadtführung gab es ein gemein-
sames Mittagessen am Ihlsee. Im Anschluss 
ging es zunächst weiter nach Lübeck und von 
dort auf eine zweistündige Schifffahrt auf der 
Wakenitz bis Rothenhusen. Vom Anleger fuhr  
die Gruppe dann zum Rauchhaus Möllin, wo 
es neben Kaffee und Kuchen auch interessan-
te Informationen zur Geschichte des Hauses 
gab.

Glücklicherweise bescherte das Wetter 
den Regen nur während der Busfahrt, so 
dass alle trocken und vergnügt nach Hause 
zurückkamen.

Zur Information: Der Seniorenausflug der 
Samtgemeinde findet einmal im Jahr statt. 
Interessierte können sich dazu bei der Samt-
gemeinde Scharnebeck erkundigen.

Schifffahrt auf der Wakenitz
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Jahreshauptversammlung DRK Hohnstorf
[ Annette Kork ] Die 1. Vorsitzende des DRK 

Ortsvereins Hohnstorf/Elbe, Annette Kork, 
konnte zahlreiche Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung, bei Kaffee und 
Kuchen, begrüßen. Darunter Bürgermeister 
Dirk Lindemann, Ehrenbürgermeister Jens 
Kaidas, sowie die Ehrenamtsbeauftragte des 
Kreisverbands Lüneburg Frau Sandra Mendel. 
Für die kurzweilige Unterhaltung zwischen-
durch, hatte sich der Ortsverein das Senioren-
kabarett „Die Lüneburger“ eingeladen. 

Im Jahresrückblick konnte die Vorsitzende 
auf viele abwechslungsreiche Veranstaltun-
gen hinweisen. Dazu gehörten zwei Blutspen-
determine, die Samtgemeindeausfahrt nach 
Waren/Müritz, der Ausflug zum Orchide-
engarten mit Kaffeetrinken in Walmsburg, 
eine Tagesfahrt zum Gänsebratenessen in 
die Waldgaststätte Eckernworth mit Kaffee-
tafel und Besuch einer Kerzenschnitzerei. 
Dazu kamen dann noch die Seniorennachmit-
tage mit wechselnden Themen, wie „Fit in den 
Frühling“, Konzerte in der Musikscheune „Ol-
dies but Goldies“und „Musik op de Deel“, Bin-
go, DRK-Rettungshundestaffel, Vortrag „Von 
der Biene zum Honig“ und ein Seniorennach-
mittag zum Thema „Herbst“ bei Suppensnack 
und der Besuch einer Märchenerzählerin.

Im vergangenen Jahr konnten wir 10 neue 
Mitglieder dazugewinnen. Aktuell hat der Ver-
ein 130 Mitglieder.

Ein Bericht der Kassenwartin Kerstin De-
tels ergab, dass die Beiträge zum nächsten 
Jahr moderat angehoben werden müssen, 
um auch weiterhin das vielfältige Ange-
bot und Ausflüge aufrecht zu erhalten. Al-
les ist teurer geworden! Daher sind wir auf 
Spendengelder angewiesen, denn der jähr-

liche Beitrag liegt derzeit nur bei 19 Euro. 
Der ausscheidende Kassenprüfer Rudi Wolter 
beantragte die Entlastung des Vorstands, der 
alle Mitglieder einstimmig folgten.

Bei den Wahlen wurde Irmtraud Har-
nisch als Schriftführerin bestätigt. 
Alle bisherigen Beisitzerinnen sind weiterhin 
wiedergewählt worden. Dazu gehören: Elke 
Lemke, Elke Lüth, Renate Andresen, Betty Gros-
ser, Annelie Mienert und Annegreth Siemer. 
Als 2. Kassenprüferin wurde Heike Schölzel 
einstimmig gewählt.

Für 50-jährige Mitgliedschaft im Ortsverein 
Hohnstorf/Elbe wurde Christa Humpke durch 
die Ehrenamtskoordinatorin Frau Mendel 
vom Kreisverband geehrt und ausgezeichnet.

Im Namen des Vorstands bedankte sich 
Annette Kork bei Pastor Knigge für die Nut-
zung der Räume des Gemeindehauses, der 
Gemeinde, der Sparkasse Lüneburg und EDE-
KA-Lange für Zuschüsse und Sponsoring.

Mit einem Ausblick auf das Programm 2024 
mit Senioren- und Spielnachmittagen, einer 
Ausfahrt in die Heide am 14. August, sowie 
Kino-und Theaterbesuchen endete die Ver-
sammlung.

V.l.: Annette Kork, Christa Humpke und Sandra 
Mendel
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Neues vom TuS 
Hohnstorf

[ Olaf Redlich ] Der Outdoorsportpark 
in Hohnstorf wurde um zwei neue Geräte 
erweitert. Es handelt sich um ein Schulter-
trainer und einen Ganzkörpertrainer. Beide 
Geräte sind auch sehr gut für ältere Mitmen-
schen nutzbar.

Bewusst haben wir uns für diese Geräte 
entschieden, da die bisherigen Geräten sta-
tisch sind und überwiegend für ein Krafttrai-
ning nutzbar sind.

Der Aufbau erfolgte in Eigenleistung mit 
Hilfe einiger Altligafußballer, zeitgleich wur-
den die bereits bestehenden Geräte gerei-
nigt.
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Neue Webseite der  
Gemeinde Scharnebeck

[ Stefan Block ] Seit einigen Wo-
chen ist unsere Webseite nun 
bereits online.  Wir möchten auf 
diesem Wege noch einmal dafür 

werben, regelmäßig auf unserer Seite vor-
beizuschauen. Sie finden dort alle relevanten 
Ansprechpersonen und ein Infoportal mit 
allen relevanten Telefonnummer und Verlin-
kungen, die am häufigsten abgefragt werden. 
Ebenso finden Sie dort alle wichtigen Notfall-
nummern. Unser Kalender bildet alle Veran-
staltungen ab, die uns gemeldet werden, und 
zwar nicht nur in der Gemeinde Scharnebeck, 
sondern auch aus der Samtgemeinde. Wir 
versuchen so aktuell wie möglich alle wichti-
gen Infos rund um unser Dorf abzulichten und 
immer wieder mit neuen Bildern zu füllen. 

Wer sich über Scharnebeck informieren 
möchte, kommt an unserer Seite nicht vorbei. 
Noch ist nicht alles komplett fertig, wir arbei-
ten daran und wir freuen uns auf Ihren Input, 
welche Dinge wir verbessern könnten oder 
sollten. Schauen Sie rein, wir 
freuen uns auf Sie. Ein Besuch 
lohnt sich immer, auch wegen 
der vielen schönen Fotos.

Samtgemeinde schafft Sitzgelegenheiten
[ Carl Sasse ] Die Samtgemeinde 

hat vor dem Rathaus am Markt-
platz bequeme Sitzgelegenheiten 
geschaffen. Die Umsetzung be-

gleitete Madlen Martins, Mitarbeiterin im 
Fachbereich Bauen: „Der alte Steinwall vor 
der Samtgemeindeverwaltung war marode. 
Natursteine waren herausgebröckelt. Einfach 
kein schöner Anblick.“ Im Verlauf der Planun-
gen wurde schnell klar, dass hier ein schöner 
Standort für Sitzgelegenheiten ist. Daher hat 
haben Martina Beeken, Leiterin des Fach-
bereichs Bauen und Samtgemeindebürger-
meister Laars Gerstenkorn die Gelegenheit 
genutzt, die Attraktivität des Marktplatzes zu 
verbessern: „Wir haben erhöhte Rückenleh-
nen und Holzbohlen zum Sitzen installiert. 
Das war kein großer zusätzlicher Aufwand, 
bringt aber einen erheblichen Mehrwert an 
Aufenthaltsqualität.“ Seitdem nutzen täglich 
viele Passanten die Bänke. Der neue Ort zum 

Verweilen gefällt auch dem Besuch aus der 
Kita Scharnebeck, der es sich im Schatten der 
Eichen, direkt am Brunnen, gemütlich ge-

macht hat. Auf dem Foto sehen Sie  von links 
nach rechts die Erzieherinnen Daphne, Nadi-
ne und Sarah: „Wir freuen uns zusammen mit 
den Kindern, dass wir in die Zeitung kommen 
und finden die neuen Sitzgelegenheiten am 
Brunnen toll.“ Planschen am Springbrunnen 
inklusive.
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Neues vom Mobilen Täfelchen
[ Ralf Hagebruch ] Ein halbes Jahr ist inzwi-

schen vergangen und unser ehrenamtliches  
„Mobiles Täfelchen“ läuft erfreulich gut. Es 
kommen immer wieder neue Bedürftige zu 
uns, die wir weitgehend versorgen können.

Von PädIn wurde uns eine Garage zu Verfü-
gung gestellt, was natürlich absolut super ist. 
Jetzt können wir auch bei nicht so schönem 
Wetter austeilen.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Le-
bensmittelspenden der Firmen Netto, Edeka 
Jäneke, Edeka Bergmann, Vollkornbäckerei  
sowie Salzbäcker. Besonders bei dem Herrn, 
der regelmäßig persönlich mit dem Auto oder 
Fahrrad am Ende des Monats kommt und uns 
Lebensmittel bringt. Ausdrücklich auch bei 
Autoservice René Dogan, der uns bei unserem 

Fahrzeug unterstützt. Zudem haben wir uns 
gefreut, dass die Familien Gellers aus Hohn-
storf und Gantzke aus Artlenburg uns reichlich 
Lebensmittel gespendet haben und es weiter-
hin tun wollen. Vielen, vielen Dank.

In eigener Sache: Wir benötigen dringend 
Hilfe. Jemand, die oder der bereit ist, ehren-
amtlich einmal wöchentlich am Freitag mitzu-
helfen, am besten aus Artlenburg. Morgens ab 
7:00 Uhr müssen Lebensmittel abgeholt wer-
den, um sie dann ab 9:00 Uhr  in Scharnebeck 
an Bedürftige zu verteilen. Ein Pkw-Führer-
schein sollte vorhanden sein. Unser mobiles 
Täfelchen braucht dringend personelle Unter-
stützung, da wir bislang nur zu zweit aktiv tä-
tig sind. Rufen Sie bei Interesse gern an: 0171 
8461472.

Treffpunkt am großen 
Container

[ Alexandra Cyrkel ] Der große, hellgrau-
blaue Doppel-Container steht schon seit 
2014 neben dem Gebäude am Inselsee. 
Vielen Besuchern ist gar nicht klar, was sich 
dort verbirgt: Der Container ist der offizielle 
Treffpunkt des Förderkreises Inselsee Schar-
nebeck e.V. 

Mitte Juli hat Dosenfutter-Graffiti ein Zei-
chen für die Förderkreis gesetzt: Nun ist 
deutlich sichtbar, dass es einen Förderkreis 
für den schönen „Scharnebecker Strand“ 
gibt. Das ist wichtig, denn der Verein sucht 
aktive Freunde und Unterstützer, die Ideen 
für den Inselsee entwickeln und gemeinsam 
die Umsetzung planen. 

Möchten Sie auch mit dabei sein? Mitglied 
des Förderkreises wird man für 20 € im Jahr. 
Schreiben Sie uns gerne: foerderkreis-insel-
see@web.de. Wir freuen uns auf Sie!

Der Container des Fördervereins am Inselsee
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Hohnstorfer Leuchte 2024
[ Michael Kruse ] Jedes Jahr verleiht der 

Elbe Stammtisch von 2012 die „Hohnstorfer 
Leuchte“, einen Ehrenpreis für engagierte 
Bürger, zwei kunstvoll geformte Silberlöffel 
in Form eines Kerzenständers vom Kunststü-
cker Oliver Gevert aus Lauenburg.

Im Beisein der Ehrengäste Bürgermeister 
Dirk Lindemann, TUS Vorsitzender Olaf Red-
lich und ihrer Familie wurde Annegreth Wol-
ter am 9. Juni bei SP:Kruse mit der „Hohnstor-
fer Leuchte 2024“ ausgezeichnet. Geboren 

1946 in Sassendorf, lebt sie jetzt in Barförde. 
1984 trat sie in den TUS Hohnstorf  und hat 
jahrelang das Sportabzeichen abgenommen, 
dabei selbst 17 Sportabzeichen in Gold und 
17 bayrische Sportabzeichen absolviert.

Sie ist Leiterin der Walking-Abteilung seit 
2008 bis heute, ehrenamtlich Wahlhelferin, 
Klassenelternrätin und Kindergartenspreche-
rin.

Die Laudatio hielt Daniel Neckel, auch er 
hat das Sportabzeichen bei Annegeth ge-
macht. Die Leuchte 2024 erhielt sie für ein 
außerordentliches ehrenamtliches Engage-
ment mit dem Wunsch, dass sie noch viele 
Jahre ehrenamtlich tätig ist. 

Der Elbe-Stammtisch hat Mitglieder aus 
verschiedenen politischen und beruflichen 
Richtungen und hat bereits die Bürgermeis-
terkette aus Silber, eine Bank an der Elbe so-
wie den jährlichen Weihnachtsbaum am EKZ 
gestiftet.

Verleihung der „Hohnstorfer Leuchte 2024“

Fo
to

: M
. K

ru
se

Gemüsebeet für den Kindergarten
[ Stefan Block ] Die EDEKA-Stif-

tung fördert Gemüsebeete für Kin-
dergärten und Grundschulen, um 
Kindern den Umgang mit selbst-

produzierten Lebensmitteln näher zu brin-
gen.  Es braucht dazu einen EDEKA-Markt vor 
Ort als Paten, EDEKA Greinert aus Scharne-
beck hat sich sofort bereit erklärt diese tolle 
Aktion zu unterstützen. So konnten wir am  

4. Juni bereits in die Umsetzung gehen. 
Geschulte Mitarbeiter der Scharnebecker 

Firma Sell & More haben mit rund 15 Kin-
dern zusammen die neuen Hochbeete aufge-
stellt, bepflanzt und gewässert. Zu den Hoch-
beeten gab es auch noch Kinderschürzen, 
Gießkännchen und Lern- und Vorlesebücher. 
Die Kinder waren mit viel Elan und großer 
Begeisterung bei der Sache und es hat allen 
beteiligten viel Spaß gemacht. Mittlerweile 
wächst und gedeiht es in den Hochbeeten. 
Ich möchte mich auf diesem Wege ganz herz-
lich bei der EDEKA-Stiftung für diese Spende 
bedanken. Es ist schön zu sehen, wie Kinder 
lernen, Lebensmittel selbst zu produzieren 
und zu beobachten wie jeden Tag in  dem 
Beet etwas passiert.Fo
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Pflanzenauswahl

Maibaum-Aufstellen 
in Rullstorf

[ Katrin Glormes ] Der Bürgerverein 
Rullstorf konnte nach langer Corona-Pause 
erstmalig wieder den Maibaum am 27. April 
2024 aufstellen.  

Bereits seit hunderten von Jahren wer-
den vielerorts Maibäume aufgestellt. Denn 
sie symbolisieren den Einzug von Wärme, 
Fruchtbarkeit und Wohlstand; den Triumpf 
des Frühlings über den Winter.  

Gemeinsam mit zahlreichen großen und 
kleinen Bürgern wurde der neu angeschaff-
te Maibaum, am neuen Aufstellungsort: Am 
Buswendeplatz in Rullstorf, mit viel Muskel-
kraft wieder aufgestellt. 

Es war ein gelungenes Fest für die ganze 
Familie. Bei bestem Früh-Sommerwetter 
konnten die Kinder kleine Geschenke an bun-
ten Bändern hochziehen.  

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt, 
ein gelungener Klönschnack-Nachmittag bei 
Kaffee und leckerem Kuchen.  



Wir begleiten Sie. 
Mit intelligenter Infrastruktur und innovativen Energielösungen.
Mit starken Voraussetzungen und frischem Vorandenken. 
Mit den richtigen Antworten auf die Herausforderungen unserer Zukunft. 
Für Sie, für die Region, für uns alle.

Auf dem Weg in die
Energiewelt von morgen

Balkonsolaranlagen jetzt 

im Avacon-Shop bestellen

Zukunft beginnt zusammen

Avacon DialogCenter
Kuhstraße 5
21335 Lüneburg
avacon.de/lueneburg


